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Mädchensitzung in Lendersdorf
Das weibliche Geschlecht hat wieder so richtig gerockt

Gemeinsam mit dem Damen-Elferrat führte die Vizepräsidentin Nicole Titz (Mitte) durch das ProgrammGemeinsam mit dem Damen-Elferrat führte die Vizepräsidentin Nicole Titz (Mitte) durch das ProgrammGemeinsam mit dem Damen-Elferrat führte die Vizepräsidentin Nicole Titz (Mitte) durch das ProgrammGemeinsam mit dem Damen-Elferrat führte die Vizepräsidentin Nicole Titz (Mitte) durch das ProgrammGemeinsam mit dem Damen-Elferrat führte die Vizepräsidentin Nicole Titz (Mitte) durch das Programm

Der Kartenvorverkauf für die 19.
Mädchensitzung der Karnevalsge-
sellschaft Lengeschdörpe Klompe
1950 e.V. lief gut, so dass nur we-
nige Karten an der Abendkasse
zu erhalten waren. Der Aufregung
und einer lockeren Bestuhlung
entgegen wurde dann mit viel gu-
ter Laune und mächtig Stimmung
in der Rurtalhalle belohnt. Unter
dem Motto Lokalkolorit neben
Spitzenkräften versammelten sich
die Närrinnen am 7. Februar zu
einem fünfstündigen bunten kar-
nevalistischen Programm mit ei-
nem Höhepunkt nach dem ande-

ren. Auch wenn die Lendersdor-
fer Närrinnen die vereinseigenen
Gruppen lieben, sind seit vielen
Jahren auch Spitzenkräfte des
rheinischen Karnevals gern ge-
sehene Gäste. „Wir sind glück-
lich, dass wir wieder zahlreiche
hervorragende Kräfte von außer-
halb verpflichten konnten“, sag-
te Sitzungspräsidentin Nicole
Titz. Gemeinsam mit dem Da-
men-Elferrat führte die Vizeprä-
sidentin durch das Programm. Der
karnevalistischen Reigen eröff-

nete sich nach der Begrüßung
mit dem Tanzmariechen Medley
der Klompe und dem „Rums und
Bums Fako“ auf der Bühne mit
einem imposanten Bild. Im An-
schluss startete „Martin
Schopps“ einen Angriff auf die
Lachmuskeln der jecken Wiever.
Mit charmantem Humor wusste
er zu früher Stunde zu überzeu-
gen. Das „Heddemer Dreigestirn“
brachte in dieser Session die an-
wesenden Damen erneut so rich-
tig in Stimmung.

FFFFFortsetzung der ortsetzung der ortsetzung der ortsetzung der ortsetzung der TTTTTitelseite auf Seite 8itelseite auf Seite 8itelseite auf Seite 8itelseite auf Seite 8itelseite auf Seite 8
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info@Pflegedienst-Neffeltal.de
www.Pflegedienst-Neffeltal.de

- Grundpflege SGB XI

- Beratungsbesuche §37.3
- Hauswirtschaft
- Betreuungsleistungen

- Behandlungspflege

- Hausnotrufgeräte
- Essen auf Rädern

52388 Nörvenich   Medardusstr.3

Tel.: 02426 - 901512
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Ambulanter Pflegedienst
Neffeltal

Wir helfen Ihnen bei allen Pflegeangelegenheiten

Ambulanter Pflegedienst
Neffeltal

Wir helfen Ihnen bei allen Pflegeangelegenheiten

seit

1998

Freitag, 24. FebruarFreitag, 24. FebruarFreitag, 24. FebruarFreitag, 24. FebruarFreitag, 24. Februar
Bonifatius-ApothekeBonifatius-ApothekeBonifatius-ApothekeBonifatius-ApothekeBonifatius-Apotheke
Düren, Gneisenaustr. 68 02421/71260

Samstag, 25. FebruarSamstag, 25. FebruarSamstag, 25. FebruarSamstag, 25. FebruarSamstag, 25. Februar
ReichsadlerReichsadlerReichsadlerReichsadlerReichsadler-Apothek-Apothek-Apothek-Apothek-Apothekeeeee
DN-Birkesdorf, Zollhausstr. 65, 02421/81914

Sonntag, 26. FebruarSonntag, 26. FebruarSonntag, 26. FebruarSonntag, 26. FebruarSonntag, 26. Februar
KlosterKlosterKlosterKlosterKloster-Apothek-Apothek-Apothek-Apothek-Apothekeeeee
DN-Mariaweiler, An Gut Nazareth 8, 02421/86928

Montag, 27. FebruarMontag, 27. FebruarMontag, 27. FebruarMontag, 27. FebruarMontag, 27. Februar
Hürtgenwald-ApothekeHürtgenwald-ApothekeHürtgenwald-ApothekeHürtgenwald-ApothekeHürtgenwald-Apotheke
Hürtgenwald, Kreuzstr. 44, 02429/7205

Dienstag, 28. FebruarDienstag, 28. FebruarDienstag, 28. FebruarDienstag, 28. FebruarDienstag, 28. Februar
Kreuz-ApothekeKreuz-ApothekeKreuz-ApothekeKreuz-ApothekeKreuz-Apotheke
Kreuzau, Hauptstr. 7, 02422/94000

Mittwoch, 1. MärzMittwoch, 1. MärzMittwoch, 1. MärzMittwoch, 1. MärzMittwoch, 1. März
Farma Plus-ApothekeFarma Plus-ApothekeFarma Plus-ApothekeFarma Plus-ApothekeFarma Plus-Apotheke
Düren, Wirteltorplatz 9, 02421/407830

Donnerstag, 2. MärzDonnerstag, 2. MärzDonnerstag, 2. MärzDonnerstag, 2. MärzDonnerstag, 2. März
Schillings-ApothekeSchillings-ApothekeSchillings-ApothekeSchillings-ApothekeSchillings-Apotheke
DN-Gürzenich, Schillingsstr. 42, 02421/63920

Freitag, 3. MärzFreitag, 3. MärzFreitag, 3. MärzFreitag, 3. MärzFreitag, 3. März
Neue-ApothekeNeue-ApothekeNeue-ApothekeNeue-ApothekeNeue-Apotheke
DN-Rölsdorf, Monschauer Str. 94, 02421/61190

Samstag, 4. MärzSamstag, 4. MärzSamstag, 4. MärzSamstag, 4. MärzSamstag, 4. März
Rursee-ApothekeRursee-ApothekeRursee-ApothekeRursee-ApothekeRursee-Apotheke
Nid.-Schmidt, Nideggener Str. 8, 02474/999000

Sonntag, 5. MärzSonntag, 5. MärzSonntag, 5. MärzSonntag, 5. MärzSonntag, 5. März
MAXMO MAXMO MAXMO MAXMO MAXMO Apoth.Apoth.Apoth.Apoth.Apoth. StadtCenter StadtCenter StadtCenter StadtCenter StadtCenter
Düren, Kuhgasse 8, 02421/306090

Montag, 6. MärzMontag, 6. MärzMontag, 6. MärzMontag, 6. MärzMontag, 6. März
Victoria-ApothekeVictoria-ApothekeVictoria-ApothekeVictoria-ApothekeVictoria-Apotheke
Kreuzau, Bahnhofstr. 8, 02422/94080

Dienstag, 7. MärzDienstag, 7. MärzDienstag, 7. MärzDienstag, 7. MärzDienstag, 7. März
                                   Anna-ApothekAnna-ApothekAnna-ApothekAnna-ApothekAnna-Apothekeeeee
         Düren, Wirtelstr. 2, 02421/13008
Mittwoch, 8. MärzMittwoch, 8. MärzMittwoch, 8. MärzMittwoch, 8. MärzMittwoch, 8. März

Bahnhof-Apoth. MedicenterBahnhof-Apoth. MedicenterBahnhof-Apoth. MedicenterBahnhof-Apoth. MedicenterBahnhof-Apoth. Medicenter
Düren, Arnoldsweiler Str. 21-23, 02421/15309

Donnerstag, 9. MärzDonnerstag, 9. MärzDonnerstag, 9. MärzDonnerstag, 9. MärzDonnerstag, 9. März
Burg-ApothekeBurg-ApothekeBurg-ApothekeBurg-ApothekeBurg-Apotheke
Nideggen, Zülpicher Str. 30, 02427/902244

Freitag, 10. MärzFreitag, 10. MärzFreitag, 10. MärzFreitag, 10. MärzFreitag, 10. März
Rurtal-ApothekeRurtal-ApothekeRurtal-ApothekeRurtal-ApothekeRurtal-Apotheke
Heimbach, Hengebachstr. 37, 02446/453

Angaben ohne Gewähr

Ärztlicher NotdienstÄrztlicher NotdienstÄrztlicher NotdienstÄrztlicher NotdienstÄrztlicher Notdienst
Bitte wenden Sie sich in dringen-

den Fällen an die Zentrale Not-
falldienstpraxis, sofern Ihr Haus-
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arzt nicht erreichbar ist:
Die Die Die Die Die ArztrufzentrArztrufzentrArztrufzentrArztrufzentrArztrufzentrale ist erreichbarale ist erreichbarale ist erreichbarale ist erreichbarale ist erreichbar
unter der unter der unter der unter der unter der TTTTTel.el.el.el.el. 0180 5044 100, 0180 5044 100, 0180 5044 100, 0180 5044 100, 0180 5044 100,
und zwar
Montag, Dienstag und Donners-
tag 19 bis 7.30 Uhr
Mittwoch und Freitag/ Weiberfast-
nacht 13 bis 7.30 Uhr
Samstag, Sonntag, Feiertage,
Heiligabend, Silvester u. Rosen-
montag 7.30 bis 7.30 Uhr
Besonderheit: Am Wochentag vor
einem Feiertag (z.B. Donnerstag vor
Karfreitag) ist die Arztrufzentrale
auf jeden Fall ab 18 Uhr besetzt.

Die Öffnungszeiten der Zentralen
ärztlichen Notfalldienstpraxis Ro-
onstr. 30 (vor dem Dürener Kran-
kenhaus) 52351 Düren sind:
Montag, Dienstag, Donnerstag
19 bis 22 Uhr
Mittwoch, Freitag, Weiberfast-
nacht 13 bis 22 Uhr
Samstag, Sonntag, Feiertag,
Heiligabend, Silvester, Rosen-
montag 8 Uhr bis 22 Uhr
Besonderheit: Am Wochentag vor
einem Feiertag (z.B. Donnerstag
vor Karfreitag) ist die Notfallpra-
xis auf jeden Fall ab 18 Uhr be-

Bürgerservice - Soziale DiensteBürgerservice - Soziale DiensteBürgerservice - Soziale DiensteBürgerservice - Soziale DiensteBürgerservice - Soziale Dienste
PolizeibezirksbeamterPolizeibezirksbeamterPolizeibezirksbeamterPolizeibezirksbeamterPolizeibezirksbeamter
Haben Sie Fragen, so wenden Sie sich
bitte vertrauensvoll an PHK
Marcus Eßer:
Sprechstunden: dienstags
10.00 - 12.00 Uhr und donnerstags
15.00 - 17.00 Uhr.
Begegnungsstätte am Rathaus Ni-
deggen, Im Vogelsang 2, Raum 01,
Tel. 02427/ 6341.
Schiedsamt NideggenSchiedsamt NideggenSchiedsamt NideggenSchiedsamt NideggenSchiedsamt Nideggen
Herr Gerald Fack, Tel. 02427/ 1686
Soziales Netzwerk Nideggen eSoziales Netzwerk Nideggen eSoziales Netzwerk Nideggen eSoziales Netzwerk Nideggen eSoziales Netzwerk Nideggen e.V.V.V.V.V.....
Herr Manfred Heinrichs, 02427/ 6009
Hospiz Rureifel eHospiz Rureifel eHospiz Rureifel eHospiz Rureifel eHospiz Rureifel e.V.V.V.V.V.....
Ehrenamtlicher, ambulanter Hospiz-
dienst, Nideggen, Kirchgasse 6,
Tel. 02427/ 904263
i n f o @ h o s p i z - r u r e i f e l . d ei n f o @ h o s p i z - r u r e i f e l . d ei n f o @ h o s p i z - r u r e i f e l . d ei n f o @ h o s p i z - r u r e i f e l . d ei n f o @ h o s p i z - r u r e i f e l . d e ,
wwwwwwwwwwwwwww.hospiz-rureifel.de.hospiz-rureifel.de.hospiz-rureifel.de.hospiz-rureifel.de.hospiz-rureifel.de
Bürozeit: montags: 17.15 - 18.30 Uhr
hortus dialogus e. g. V.
Ambulanter Hospizdienst - ehrenamt-
lich, unabhängig, qualifiziert -
Abenden, Commweg 8-10,
Tel. 02427/ 8142, Bürozeiten: diens-
tags bis freitags 10.00 - 12.00 Uhr
E-Mail: hortus-dialogus@t-online.dehortus-dialogus@t-online.dehortus-dialogus@t-online.dehortus-dialogus@t-online.dehortus-dialogus@t-online.de,
wwwwwwwwwwwwwww.hortus-dialogus.hortus-dialogus.hortus-dialogus.hortus-dialogus.hortus-dialogus.de.de.de.de.de
Verbraucherzentrale NRWVerbraucherzentrale NRWVerbraucherzentrale NRWVerbraucherzentrale NRWVerbraucherzentrale NRW
Beratungsstelle Düren, Markt 2,
52349 Düren Tel. 02421/ 56810
Internet: wwwwwwwwwwwwwww.vz-nrw.vz-nrw.vz-nrw.vz-nrw.vz-nrw.de.de.de.de.de
GiftnotrufzentraleGiftnotrufzentraleGiftnotrufzentraleGiftnotrufzentraleGiftnotrufzentrale
Tel: 0228-19 240 oder 287-33211

Fax: 0228-287-33278 oder - 33314
Email: gizbn @ukb.uni-bonn.degizbn @ukb.uni-bonn.degizbn @ukb.uni-bonn.degizbn @ukb.uni-bonn.degizbn @ukb.uni-bonn.de
Hilfe bei Hilfe bei Hilfe bei Hilfe bei Hilfe bei AlkAlkAlkAlkAlkoholproblemenoholproblemenoholproblemenoholproblemenoholproblemen
gibt es über das Kontakttelefon der
Anonymen Alkoholiker:
0176/50087394.
Anonyme Anonyme Anonyme Anonyme Anonyme AlkAlkAlkAlkAlkoholikoholikoholikoholikoholikererererer Eifelklinik Sim-
merath - Krankenpflegeschule, frei-
tags 19.30-21.30 Uhr. Jeden 1. Frei-
tag im Monat offenes Meeting für
Familienangehörige. Kontaktaufnah-
me über 0157 85808967.
Anonyme (kAnonyme (kAnonyme (kAnonyme (kAnonyme (kostenlose) ostenlose) ostenlose) ostenlose) ostenlose) AIDS-TAIDS-TAIDS-TAIDS-TAIDS-Telefon-elefon-elefon-elefon-elefon-
information und -beratunginformation und -beratunginformation und -beratunginformation und -beratunginformation und -beratung
Gesundheitsamt Düren, Bismarckstr.
16, 52351 Düren,
Tel. 02421/ 22-1053330
Anonyme Spurensicherung nach Se-Anonyme Spurensicherung nach Se-Anonyme Spurensicherung nach Se-Anonyme Spurensicherung nach Se-Anonyme Spurensicherung nach Se-
xualstraftatenxualstraftatenxualstraftatenxualstraftatenxualstraftaten
Tel. 0157 89300665
TTTTTelefonseelsorgeelefonseelsorgeelefonseelsorgeelefonseelsorgeelefonseelsorge
0800/ 111 0111 und 0800/ 111 0 222
WEISSER RING eWEISSER RING eWEISSER RING eWEISSER RING eWEISSER RING e.V.V.V.V.V.....
Kontaktaufnahme telefonisch unter
0151/ 55164790 oder Opfertelefon:
116006
wwwwwwwwwwwwwww.weisser.weisser.weisser.weisser.weisser-ring.de-ring.de-ring.de-ring.de-ring.de

setzt.
Die Notfallpraxis kann während

der Öffnungszeiten ohne Voran-
meldung besucht werden.
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Kommt und schaut!
„Tag der offenen Tür“ in der neuen „Heimbachhilfe“
Am Samstag, 25. Februar, heißt
es ab 13 Uhr: „Kommt und
schaut.“ Der Raum der neuen
„Heimbachhilfe“ an der Hen-
gebachstraße 108 kann bei ei-
nem „Tag der offenen Tür“ be-
sichtigt werden. Alle sind ein-
geladen, sich bei einem klei-
nen Umtrunk ein Bild von der

Unser Foto zeigt die Gruppenleiterin Inge Wergen (rechts) mit Helga Marx (links) und Marie Theres Krout.Unser Foto zeigt die Gruppenleiterin Inge Wergen (rechts) mit Helga Marx (links) und Marie Theres Krout.Unser Foto zeigt die Gruppenleiterin Inge Wergen (rechts) mit Helga Marx (links) und Marie Theres Krout.Unser Foto zeigt die Gruppenleiterin Inge Wergen (rechts) mit Helga Marx (links) und Marie Theres Krout.Unser Foto zeigt die Gruppenleiterin Inge Wergen (rechts) mit Helga Marx (links) und Marie Theres Krout.

Einrichtung zu machen.
Die 27 Mitarbeiterinnen der
„Heimbachhilfe“ haben den
Umzug in den letzten Wochen
mit Hilfe des städtischen Bau-
hofs und einiger engagierter
Heimbacher gut über die Büh-
ne bringen können. In der neu
eingerichteten Kleiderstube
können nun wieder äußerst
kostengünstig Textil ien für
Groß und Klein sowie kleine
Alltagsgegenstände gekauft
werden.
Die Einrichtung ist 2009 im
Verein „Die jungen Alten Heim-
bach e.V.“ gegründet worden.
Damals stellte die Stadt Heim-
bach ein Häuschen an der Hen-

gebachstraße 8 zur Verfügung.
Renoviert wurde mit unent-
geltlicher Handwerkerarbeit
und der Tatkraft der Mitglie-
der. Der jetzige Umzug wurde
nötig, weil das bisherige Ge-
bäude baufällig ist.
Die Heimbachhilfe im Verein
„Die jungen Alten Heimbach
e.V.“ an der Hengebachstraße
108 ist montags von 14.30 Uhr
bis 17.30 Uhr und donnerstags
von 14.30 bis 17.30 Uhr geöff-
net. Telefonisch ist die Einrich-
tung erreichbar über Inge Wer-
gen, Telefon: 02446-3471, Ma-
rianne Schimang,
Telefon: 3786 und Marja Schöller,
Telefon: 02446-91010.
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Die Eifel-Gäng am 19. März in Vossenack
Veranstaltung HöhenArt e.V.

Theater in Vossenack

Der Kulturverein HöhenArt e.V.
lädt ein zu einem Abend voller
Witz, Charme und Spannung mit
der Eifel-Gäng. Die Veranstaltung

findet am Sonntag,
dem 19. März ab
18 Uhr im Dorfgemeinschaftshaus
Vossenack statt.

Vorverkaufskarten erhalten Sie
bei BABALU Ronig in Vossenack,
im Rathaus in Kleinhau und im
Hofladen Reinartz in Gey.

Die Laienspielgruppe Lampenfie-
ber Vossenack spielt in diesem
Jahr das Luststück  Grand Mal-Grand Mal-Grand Mal-Grand Mal-Grand Mal-
heur von Bernd Gomboldheur von Bernd Gomboldheur von Bernd Gomboldheur von Bernd Gomboldheur von Bernd Gombold
 im Dorfgemeinschaftshaus in im Dorfgemeinschaftshaus in im Dorfgemeinschaftshaus in im Dorfgemeinschaftshaus in im Dorfgemeinschaftshaus in
Vossenack.Vossenack.Vossenack.Vossenack.Vossenack.
Im Kur- und Wellnesshotel „ Fal-
tenburg „ geht es drunter und
drüber. Es kommen neue Gäste
und das Hotelmanagement wird

umgestellt. Einige der Hotelgäste
feiern nachts eine Poolparty und
verspeisen sämtliche Spezialitä-
ten aus der Küche. Der französi-
sche Friseur hat ein Auge auf den
Masseur geworfen, und die Putz-
frau versucht als feine Dame ver-
kleidet unter den Hotelgästen
abends eine gute Partie mit ei-
nem dicken Portemonnaie zu fin-

den. Nur der Hausmeister lässt
sich nicht aus der Ruhe bringen.
Neugierig geworden? Dann ver-
bringen Sie mit uns einen turbu-
lenten Tag im Hotel an folgenden
Terminen
FFFFFreitag,reitag,reitag,reitag,reitag, 28. 28. 28. 28. 28.     April um 20 Uhr FApril um 20 Uhr FApril um 20 Uhr FApril um 20 Uhr FApril um 20 Uhr Frei-rei-rei-rei-rei-
tag, 5. Mai um 20 Uhrtag, 5. Mai um 20 Uhrtag, 5. Mai um 20 Uhrtag, 5. Mai um 20 Uhrtag, 5. Mai um 20 Uhr
Samstag,Samstag,Samstag,Samstag,Samstag, 29. 29. 29. 29. 29.     April um 20 UhrApril um 20 UhrApril um 20 UhrApril um 20 UhrApril um 20 Uhr
Samstag, 6. Mai um 20 UhrSamstag, 6. Mai um 20 UhrSamstag, 6. Mai um 20 UhrSamstag, 6. Mai um 20 UhrSamstag, 6. Mai um 20 Uhr

Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag, 30. 30. 30. 30. 30.     April um 15 UhrApril um 15 UhrApril um 15 UhrApril um 15 UhrApril um 15 Uhr
Einlass eine Stunde vor Beginn der
Aufführung - Eintrittspreis 8 Euro.
Kartenvorverkauf ist ab dem : 4.Kartenvorverkauf ist ab dem : 4.Kartenvorverkauf ist ab dem : 4.Kartenvorverkauf ist ab dem : 4.Kartenvorverkauf ist ab dem : 4.
März  beiMärz  beiMärz  beiMärz  beiMärz  bei
Buchhandlung BABALU Vosse-
nack -Tel. 02429-901886
und
Frischmarkt Luysberg Vossenack
- Tel. 02429-908484

Besuch von Ministerin
Ina Scharrenbach
Zukunftsideen der
Papierfabrik Zerkall vorgestellt

Foto: Bürgermeister Stephan Cranen, Ministerin Ina Scharrenbach, Ge-Foto: Bürgermeister Stephan Cranen, Ministerin Ina Scharrenbach, Ge-Foto: Bürgermeister Stephan Cranen, Ministerin Ina Scharrenbach, Ge-Foto: Bürgermeister Stephan Cranen, Ministerin Ina Scharrenbach, Ge-Foto: Bürgermeister Stephan Cranen, Ministerin Ina Scharrenbach, Ge-
schäftsführer Hans-Wilhelm Hamblock (v.l.n.r.), Gemeinde Hürtgenwaldschäftsführer Hans-Wilhelm Hamblock (v.l.n.r.), Gemeinde Hürtgenwaldschäftsführer Hans-Wilhelm Hamblock (v.l.n.r.), Gemeinde Hürtgenwaldschäftsführer Hans-Wilhelm Hamblock (v.l.n.r.), Gemeinde Hürtgenwaldschäftsführer Hans-Wilhelm Hamblock (v.l.n.r.), Gemeinde Hürtgenwald

Gemeinde Hürtgenwald stellt neues E-Auto vor
Finanzierung über Landeszuwendung und Mittel der Westenergie AG

Foto: Gemeinde HürtgenwaldFoto: Gemeinde HürtgenwaldFoto: Gemeinde HürtgenwaldFoto: Gemeinde HürtgenwaldFoto: Gemeinde Hürtgenwald

Bürgermeister Stephan Cranen und
die Beschäftigten der Gemeinde-
verwaltung freuen sich über Zu-
wachs im Fuhrpark. Dienstfahrten
sind nun mit einem 100% elektri-
schen Opel Mokka-e möglich.
Das moderne Kompakt-SUV
glänzt mit nahezu geräuschlosem
Fahrbetrieb, ausreichender Leis-
tung und rd. 300 km Reichweite.
Möglich wurde diese Anschaffung
durch eine Zuwendung im Rah-
men des Landesprogramms NRW
„progres.nrw - Emissionsarme
Elektromobilität“ sowie einen
Zuschuss aus dem Förderpro-
gramm der Westenergie AG.
Stephan Cranen sagte anlässlich
der offiziellen Inbetriebnahme des
umweltfreundlichen E-Flitzers:

„Wir wollen als Gemeindeverwal-
tung Vorreiter sein für unsere Bür-
gerinnen und Bürger und nutzen
dank Land NRW und Westenergie
nun dieses Elektrofahrzeug in un-
serem Fuhrpark. Damit setzen wir
den wichtigen Schritt bei der Mo-
bilitätswende und beim Klima-
schutz fort.“
Achim Diewald (Kommunalbe-
treuer der Westenergie) erklär-
te: „Wir freuen uns, dass wir als
langjähriger Partner die Gemein-
de bei den Themen Energieein-
sparung, Kostenoptimierung und
Erreichung der Klimaschutzziele
unterstützen können und leisten
damit einen wichtigen Beitrag
zur innovativen Standortqualität
in Hürtgenwald.“

Im Januar besuchte die Mini-
sterin für Heimat, Kommuna-
les, Bau und Digitalisierung,
Ina Scharrenbach, die Gemein-
de Hürtgenwald. Im Ortsteil
Zerkall konnte sie sich ge-
meinsam mit Bürgermeister
Stephan Cranen ein Bild von

den Zukunftsideen der Papier-
fabrik machen, die der Ge-
schäftsführer, Hans-Wilhelm
Hambloch, sehr eindrucksvoll
vorgestellt hat.
Im Anschluss trug sich Frau
Scharrenbach in das Gästebuch
der Gemeinde Hürtgenwald ein.
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Den Reigen der Gruppen aus
dem Dorf eröffneten die Mit-
gliederinnen der „Schautanz-
gruppe“ mit dem Motto „Eine
von vielen“, gefolgt von dem
„Herrenballett“ mit dem Mot-
to „Auf hoher See“. Die ver-
einseigenen Gruppierungen
tanzen sich seit Jahren erfolg-
reich durch die Gemeinde und
darüber hinaus. Allesamt leg-
ten sie einen Glanzauftritt hin.
Begeistert verfolgten die Mäd-
chen auch den Auftritt des „Dü-
rener Prinzenpaares mit Gefol-
ge. Auch das Gesangsduo „Us
de Lameng“ eroberte den Saal
im Handumdrehen. Highlight
der Sitzung war zweifelsohne
der Auftritt der „Räuber“ zur

fortgeschrittener Stunde. Die
Musiker aus der Domstadt sind
aus dem Kleeblatt des Kölner
Karnevals neben den Höhnern,
Brings und Paveiern schon
längst nicht mehr weg zu den-
ken. Mit „Für die Iwigkeit“,
„Immer wenn ich ahn ming Hei-
mat denk“ oder ihrem aktuel-
len Sessionstitel „Wigga Dig-
ga“ haben sie sich neben Stan-
ding Ovation eine Rakete nach
der anderen verdient ergattert.
Mit Stimmung, Hits und kölsche
Tön beschloss die Band „Echte

Fründe“ zuvor die musikalische
Abteilung der Sitzung. Einen
Dank für den richtigen Ton und
das Licht gilt dem Team von
KlaWie. Mit der Mädchenitzung
kommt die KG aus dem Feiern
gar nicht raus. Zu ihren weite-
ren Veranstaltungen freut sich
die Lendersdorfer Karnevalsge-
sellschaft auf weiteren zahlrei-
chen Besuch. Jetzt schon vor-
merken. Die Damensitzung im
nächsten Jahr findet am 30. Ja-
nuar 2024 in der Rurtalhalle
statt. FH

„Martin Schopps“„Martin Schopps“„Martin Schopps“„Martin Schopps“„Martin Schopps“
Highlight der Sitzung war zweifelsohne der Auftritt der „Räuber“ zurHighlight der Sitzung war zweifelsohne der Auftritt der „Räuber“ zurHighlight der Sitzung war zweifelsohne der Auftritt der „Räuber“ zurHighlight der Sitzung war zweifelsohne der Auftritt der „Räuber“ zurHighlight der Sitzung war zweifelsohne der Auftritt der „Räuber“ zur
fortgeschrittener Stundefortgeschrittener Stundefortgeschrittener Stundefortgeschrittener Stundefortgeschrittener Stunde

Der karnevalistischen Reigen eröffnete sich nach der Begrüßung mit demDer karnevalistischen Reigen eröffnete sich nach der Begrüßung mit demDer karnevalistischen Reigen eröffnete sich nach der Begrüßung mit demDer karnevalistischen Reigen eröffnete sich nach der Begrüßung mit demDer karnevalistischen Reigen eröffnete sich nach der Begrüßung mit dem
Tanzmariechen Medley der KlompeTanzmariechen Medley der KlompeTanzmariechen Medley der KlompeTanzmariechen Medley der KlompeTanzmariechen Medley der Klompe

Das „Heddemer Dreigestirn“ brachte in dieser Session die anwesendenDas „Heddemer Dreigestirn“ brachte in dieser Session die anwesendenDas „Heddemer Dreigestirn“ brachte in dieser Session die anwesendenDas „Heddemer Dreigestirn“ brachte in dieser Session die anwesendenDas „Heddemer Dreigestirn“ brachte in dieser Session die anwesenden
Damen erneut so richtig in StimmungDamen erneut so richtig in StimmungDamen erneut so richtig in StimmungDamen erneut so richtig in StimmungDamen erneut so richtig in Stimmung
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„Schautanzgruppe“ mit dem Motto „Eine von vielen“„Schautanzgruppe“ mit dem Motto „Eine von vielen“„Schautanzgruppe“ mit dem Motto „Eine von vielen“„Schautanzgruppe“ mit dem Motto „Eine von vielen“„Schautanzgruppe“ mit dem Motto „Eine von vielen“

Kinderkarneval
in Leversbach

Foto: Bleibergwerk LeversbachFoto: Bleibergwerk LeversbachFoto: Bleibergwerk LeversbachFoto: Bleibergwerk LeversbachFoto: Bleibergwerk Leversbach

Der Bleibergwerk Leversbach
e.v., -Bürgerverein- veranstalte-
te am 4. Februar eine karneva-
listischen Nachmittag für Kinder
von sechs bis zwölf Jahren im
Gemeinschaftsraum in Levers-
bach. Den Einladungen in den
schön geschmückten Saal folg-
ten über 20 kostümierte Kinder,
die unter Leitung von Lea Felder

und Tanja Ramm vier tolle Stun-
den verbrachten. Bei Tanz, Spie-
len und Verpflegung waren alle
mit Eifer und Spaß dabei und
wollen im nächsten Jahr wieder
kommen.
Wir bedanken uns bei allen Gäs-
ten und den beiden Betreuer-
innen und werden es gerne
wieder organisieren.
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Alles für Gartenfreunde, Hobby- und Freizeitgärtner
Pflanzentauschbörse am 11. März in Kreuzau
Rechtzeitig zu Beginn der Gartensai-
son veranstaltet die Evangelische
Gemeinde zu Düren in Zusammenar-
beit mit der Gemeinde Kreuzau eine
Pflanzentauschbörse ganz nach dem
Motto: „Weg vom reinen Konsum,
hin zu nachhaltiger Entwicklung!“.
Wie funktioniert eine Pflanzen-
tauschbörse? Ganz einfach! Sie brin-
gen gut transportierbare und be-

schriftete Ableger, Stauden, Knollen,
Zwiebeln, Kräuter, Teich- oder Zim-
merpflanzen sowie auch Samen mit
und können die vor Ort nach Her-
zenslust tauschen. Auch wer nur
mitnehmen möchte, ist herzlich
eingeladen.
Wann?Wann?Wann?Wann?Wann? Samstag, 11. März, 14 Uhr
WWWWWo?o?o?o?o? Ev. Gemeindehaus, Heribert-
straße 5 in Kreuzau

Zudem hält die Biologische Station
Düren Informationsmaterialien zu
nachhaltigem Gestalten von Gärten,
Naturschutzprojekten sowie regio-
nales Saatgut für Wildblumenwie-
sen und vieles mehr bereit.
Wir freuen uns auf einen regen Aus-
tausch von Erfahrungen und Tipps
zwischen Gartenfreunden, Hobby-
und Freizeitgärtnern! Kostenfrei und

ohne Voranmeldung!
Weitere Informationen:Weitere Informationen:Weitere Informationen:Weitere Informationen:Weitere Informationen:
Ev. Erwachsenenbildung der Ge-
meinde zu Düren
Wilhelm-Wester-Weg 1a,
52349 Düren
02421 188-170
bildung@
evangelische-gemeinde-dueren.de
www.bildung-bewegt-düren.de

Kunstsalon - Kunst wird hier GROß geschrieben
Der Kunstsalon des Gymnasi-
ums Kreuzau, eine Ausstellung,
die die Werke von Schülerinnen
und Schülern versammelt und
im gesamten Schulgebäude
ausstellt, ist mittlerweile eine
Pflichtveranstaltung für kunst-
interessierte Kreuzauerinnen
und Kreuzauer. Der letzte
Kunstsalon ist nicht ganz ein
Jahr her und trotzdem ist viel
Kunst zusammengekommen,
die am Montag, den 6. Februar
präsentiert wurde.
Neben den Schülerinnen und
Schülern, ihren stolzen Eltern
und Verwandten erschienen
auch viele Freunde, ehemalige
Schülerinnen und Schüler, so-
wie Lehrerinnen und Lehrer.
Schulleiter Herr Engelmann und
Kunstlehrerin Frau Luppa be-
grüßten die Schulöffentlichkeit

im Mehrzweckraum herzlich
und bedankten sich bei den vie-
len jungen Künstlerinnen und
Künstlern, die neben der Schaf-
fung der Kunstwerke auch mas-
siv am aufwendigen und durch-
dachten Aufbau der Ausstellung
beteiligt waren.
Das gesamte Gebäude ist nun
wieder mit neuen Zeichnungen,
Gemälden und Collagen ge-
schmückt. Zudem fanden am
Abend der Vernissage aufwen-
dige und zum Nachdenken an-
regende Performances statt.
Die Installationen, die Schüler-
innen und Schüler der Q1 und
Q2 schufen, waren auch in den
hintersten Ecken des Gebäudes
verstreut und mussten von den
Besucherinnen und Besuchern
entdeckt werden. Zahlreiche
Räume luden zum Betreten ein

und verzauberten das Publikum
mit schrillen Stop-Motion-Vide-
os, lebensgroßen Plastiken
oder interaktiven Environments.
Von der 5. Klasse bis zum Jahr-
gang der Q2, die bald ihr Abitur
absolvieren, waren Werke aus-
gestellt und stießen auf rege
Anteilnahme.
Ausgewählte Schülerinnen und
Schüler - Art-Guides - führten
das Publikum durch das Gebäu-
de und unterhielten sich mit ih-
nen über die Kunst: Von Selbst-
porträts, zu Farbstudien, über
Nudelbrücken in Fantasieland-
schaften, hinauf zu gesell-
schaftskritischen Grafiken im
Stile Bruegels, durch eine De-
signwerkstatt und zurück zu na-

turalistischen und expressiven
Zeichnungen… Für Geschmä-
cker jeglicher Natur war hier
gesorgt.
Dank verdienen an dieser Stel-
le, neben der bereits erwähn-
ten Schülerschaft, auch Frau
Brümmer, Frau Luppa, Herr
Schmitz und Frau Rubel, ohne
die sich die Kunst nicht derar-
tig überragend entfalten wür-
de. Zusätzlicher Dank gebührt
der Gemeinde Kreuzau und der
Schulleitung, die die jährliche
Durchführung des Kunstsalons
mit offenen Armen und Ohren
begrüßen und unterstützen.
Den Kunstsalon im nächsten
Jahr darf man zurecht gespannt
erwarten.
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„Jecke“ Blutspende war ein voller Erfolg
Durch die vorbildliche Teilnahme der
Karnevalsgesellschaften sowie der
dadurch ansteckenden Bereitschaft
zum Spenden konnte ein jeckes Re-Re-Re-Re-Re-
kordergebniskordergebniskordergebniskordergebniskordergebnis für Nideggen mit 99
Spendern erzielt werden, worunter
allein 16 Neuspender zu verzeich-
nen waren.
Neben den beiden Karnevalsge-
sellschaften Schmidt und Berg, die
mit ihren Tollitäten vor Ort waren,
hat es sich bspw. auch die KG Woll-
ersheim nicht nehmen lassen -
wenn auch in diesem Jahr ohne
Tollität - dabei zu sein um zu hel-
fen. Solch ein Event geht natürlich
nicht ohne die Bereitschaft des
DRK-Blutspendedienstes, die
sogar eine Stunde länger blieben,
um das zu ermöglichen.
Vielen Dank an alle, die dies mög-
lich gemacht haben.
Marco Schmunkamp
Bürgermeister Foto: Stadt NideggenFoto: Stadt NideggenFoto: Stadt NideggenFoto: Stadt NideggenFoto: Stadt Nideggen

Ehrenpreis für Soziales Engagement
Kreis Düren lobt den Ehrenpreis für Soziales Engagement und den INDELAND-Preis 2023 aus

Jugendschöffen für Amtsgerichte Düren und Jülich
Der Kreis Düren sucht Jugendschöf-
finnen und Jugendschöffen, die von
2024 bis 2028 bei den Amtsgerichten
Düren oder Jülich tätig sein möchten.
Als ehrenamtliche Richter wirken
Schöffen bei Verhandlungen mit und
sie sind bei der Urteilsfindung betei-
ligt. Jugendschöffen sind speziell bei
Verhandlungen gegen Jugendliche in-
volviert. Gesucht werden Personen,
die zum Stichtag am 1. Januar 2024
zwischen 25 und 69 Jahre alt sind und
sich dieser verantwortungsvollen Auf-
gabe widmen möchten.
Juristische Vorkenntnisse sind nicht
erforderlich. Jugendschöffen können

sich für das Amt bewerben oder sie
werden vorgeschlagen. Eine Bewer-
bung ist bis zum 30. April möglich.
Gesucht werden Personen, die die
deutsche Staatsbürgerschaft besit-
zen und ihren Wohnsitz in einer der
Kommunen des jeweiligen Amtsge-
richtsbezirks haben.
Zum Amtsgerichtsbezirk Düren gehö-
ren die Städte und Gemeinden Heim-
bach, Hürtgenwald, Nideggen, Kreu-
zau, Langerwehe, Merzenich, Nörve-
nich und Vettweiß. Zum Amtsgerichts-
bezirk Jülich gehören die Städte und
Gemeinden Aldenhoven, Jülich, Inden,
Linnich, Niederzier und Titz.

Bewerberinnen und Bewerber müs-
sen die deutsche Staatsangehörig-
keit besitzen und über ausreichende
Kenntnisse in der deutschen Spra-
che verfügen.
Der Kreis Düren sucht 100 Engagier-
te, die den Amtsgerichten vorgeschla-
gen werden. Es werden doppelt so
viele Personen vorgeschlagen, wie
benötigt werden. Der Wahlausschuss
der Amtsgerichte wählt dann im An-
schluss die neuen Jugendschöffen für
die nächste Amtszeit.
Interessenten für das Jugendschöf-
fen-Amt können sich schriftlich bis
zum 30. April bei der Kreisverwal-

tung Düren, Amt für Kinder, Jugend
und Familie, Bismarckstraße 16,
523521 Düren - bewerben. Bewer-
bungen können auch direkt online
auf der Internetseite des Kreises
Düren, unter www.kreis-dueren.de/
jugendschoeffen, ausgefüllt werden.
Bewerbungsformulare und weiter-
gehende Informationen gibt es au-
ßerdem online unter
www.schoeffenwahl.de.
Bei Fragen hilft Doris Peitz vom Amt
für Kinder, Jugend und Familie unter
02421/221051500 oder
d.peitz@
kreis-dueren.de gerne weiter.

Mit dem sollen Personen, Gruppen
oder Vereine, die sich über einen durch
herausragende, vorbildliche Leistun-
gen im sozialen Bereich engagiert
haben, öffentlich herausgehoben und
geehrt werden. In Ausnahmefällen
können auch herausragende Einzell-
eistungen geehrt werden.
Vorschläge zum Ehrenpreis können
eingereicht werden von Organisatio-
nen, Vereinen und Kommunen sowie
von einzelnen Bürgerinnen und Bür-
gern des Kreises Düren.
Darüber hinaus wird im Rahmen der
Ehrenpreisverleihung für Soziales En-

gagement der ausgelobt. Auch hierfür
sind alle Organisationen, Vereine,
Kommunen, Bürgerinnen und Bürger
aufgerufen, Vorschläge einzureichen.
Die Bewerbung zum Ehrenpreis für
Soziales Engagement und INDELAND-
Preis sollte über die Seite des Kreises
Düren unter www.kreis-dueren.de/
ehrenpreis erfolgen. Sofern die Be-
werbung online nicht möglich ist, kann
auch ein formloses Schreiben per Mail
mit folgenden Inhalten an
h.hillebrandt@
kreis-dueren.de gesandt werden:
• Name, Anschrift, Telefonnummer,

E-Mail-Adresse der/des Vorschla-
genden

• Name, Anschrift, Telefonnummer,
E-Mail-Adresse der/des zu Eh-
renden (Person/Gruppe/Verein/
Institution)

• Ausführliche Darstellung der eh-
renamtlichen Tätigkeit der/des zu
Ehrenden

Einsendeschluss für die Vorschläge
ist der 05. März 2023.05. März 2023.05. März 2023.05. März 2023.05. März 2023.
Im Rahmen der Feierstunde werden
die einzelnen Ehrenpreisträger/-
innen durch den Landrat bzw. Ge-
schäftsführer der Entwicklungsgesell-

schaft indeland GmbH geehrt und
erhalten als Dankeschön für ihr vor-
bildliches Engagement einen Geld-
preis (250 €) und eine Urkunde.
Die Auswahl der einzelnen Ehren-
preisträger/-innen trifft eine unab-
hängige Jury, bestehend aus dem
Landrat und Vertretern der Kreis-
tagsfraktionen. Der Rechtsweg ist
ausgeschlossen.
Abschließend wird auf die Daten-
schutzrichtlinien des Kreises Düren
hingewiesen. Diese stehen unter
www.kreis-dueren.de/datenschutz
zur Verfügung.
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Hinweis auf die Amtlichen Bekanntmachungen
Gemäß den Bestimmungen der
Hauptsatzung der Stadt Nideg-
gen erfolgen amtliche Bekannt-
machungen rechtswirksam ab
dem 01.01.2020 durch Bereitstel-
lung auf der Internetseite der

Stadt Nideggen
www.nideggen.de.
Nachrichtlich wird bekannt gege-
ben, dass folgende Bekanntma-
chungen veröffentlicht wurden:
• 09.02.2023 - Einwohnersta-

tistik per 31. Januar 2023
• 10.02.2023 - Bekanntma-

chung Sitzung Ausschuss für
Ehrenamt, Denkmal und Tou-
rismus am 21.02.2023

• 15.02.2023 - Bekanntma-

chung Sportlerehrung 2022
• 15.02.2023 - Bekanntma-

chung Sitzung Rechnungsprü-
fungsausschuss 28.02.2023

STADT NIDEGGEN
Der Bürgermeister

Schöffenwahl 2023
Bewerbungen sind bis zum 30.04.2023 möglich
Schöffen und Schöffinnen üben ein
wichtiges Ehrenamt aus: Als eh-
renamtliche Laienrichter/innen
ohne juristische Ausbildung wirken
sie in Strafprozessen mit, entschei-
den mit über Schuld oder Unschuld,
über das Strafmaß, beteiligen sich
somit an der Rechtsprechung und
sorgen für Transparenz. Neben ein
paar formalen Voraussetzungen
braucht es für dieses Amt vor al-
lem drei Talente: Entscheidungs-
freude, ein ausgeprägtes Gerech-
tigkeitsempfinden und gesunden
Menschenverstand.
Gesucht werden in Nideggen
insgesamt 14 Interessierte. Der

Rat der Stadt Nideggen muss dop-
pelt so viele Kandidatinnen und
Kandidaten vorschlagen, wie an
Schöffinnen und Schöffen benö-
tigt werden.
Wer Interesse hat, sich als Schöffe
oder Schöffin zu engagieren, sollte
sich jetzt bis zum 30.04.2023bis zum 30.04.2023bis zum 30.04.2023bis zum 30.04.2023bis zum 30.04.2023 (Ein-
gang der Bewerbung bei der Stadt-
verwaltung Nideggen) bewerben.
Bewerberinnen und Bewerber
müssen in der Stadt Nideggen
wohnen und am 01.01.2024
bereits fünfundzwanzig, aber
noch keine siebzig Jahre alt sein.
Sie müssen deutsche Staatsange-
hörige sein und die deutsche Spra-

che ausreichend beherrschen.
Sie dürfen nicht zu einer Frei-
heitsstrafe von mehr als sechs
Monaten verurteilt worden sein.
Gegen sie darf kein Ermittlungs-
verfahren wegen einer schweren
Straftat laufen, das zum Verlust
der Übernahme von öffentlichen
Ämtern führen kann.
Das Wahlverfahren ist zweistufig.
Zunächst beginnt die Stadt Nideg-
gen mit der Suche nach geeigne-
ten und motivierten Personen für
die Vorschlagliste. Die Vorschlag-
liste für die Schöffen wird durch
den Rat der Stadt Nideggen be-
schlossen und dem Amtsgericht zur

Prüfung zur Verfügung gestellt. Die
Benachrichtigung, ob ein Bewer-
ber gewählt wurde, erfolgt durch
die Gerichte Ende 2023.
Für die Bewerbung steht auf der
Homepage der Stadt Nideggen ein
Bewerbungsformular unter https:/
/nideggen-preview.kdvz.nrw/for-
mulare/Schoef fenamt-Bewer-
bungsformular-2023.pdf zum Aus-
druck zur Verfügung, welches per
Post oder per E-Mail an
buergermeister@nideggen.de an
die Stadtverwaltung übermittelt
werden kann.
STADT NIDEGGEN
Der Bürgermeister

Sportlerehrungen für das Jahr 2022
Für den Stadtsportverband Nideggen
und für die Stadt Nideggen hat die
Förderung des Sports eine besondere
Bedeutung.
Erfolgreiche Sportlerinnen, Sportler
und Mannschaften werden jedes Jahr
im Rahmen einer Sportlerehrung für
ihre Erfolge und Teilnahme an sportli-
chen Wettkämpfen geehrt.
Ausschlaggebend für den Erfolg sind
persönliche Fähigkeiten und Trai-
ningsfleiß, Siegeswille und Zusam-
menhalt.
Ein engagiertes Vereinsleben ist nicht
nur das Fundament für besondere
sportliche Leistungen - es spielt auch
für unser soziales Zusammenleben
eine wichtige Rolle.
Nachstehend finden Sie die Sportför-
derrichtlinien der Stadt Nideggen. Vor-
schläge für die Sportlerehrung sind
bis zum 31.03.2023bis zum 31.03.2023bis zum 31.03.2023bis zum 31.03.2023bis zum 31.03.2023 an folgende An-
schrift zu richten:
Stadtverwaltung Nideggen
Zülpicher Straße 1, 52385 Nideggen
RichtlinienRichtlinienRichtlinienRichtlinienRichtlinien
der Stadt Nideggen und dem Stadt-
sportverband Nideggen
über die Auszeichnungen für beson-
dere sportliche Leistungen
(Sportlerehrung) Zeitraum 01.01. bis
31.12. eines jeden Jahres
§ 1§ 1§ 1§ 1§ 1

GrundsatzGrundsatzGrundsatzGrundsatzGrundsatz
Für besondere sportliche Leistungen
werden durch den Stadtsportverband
und der Stadt Nideggen Sportler-
innen, Sportler und Mannschaften im
Jugend- und Erwachsenenbereich so-
wie besondere ehrenamtliche Tätig-
keiten im Bereich Sport geehrt.
§ 2§ 2§ 2§ 2§ 2
PersonenkreisPersonenkreisPersonenkreisPersonenkreisPersonenkreis
Ausgezeichnet werden
a) Sportlerinnen und Sportler, un-

abhängig von ihrem Wohnort, die
ihre Erfolge als Starter in einem
Sportverein der Stadt Nideggen
errungen haben.

b) Sportlerinnen und Sportler, die
im Stadtgebiet wohnen, jedoch
ihre Erfolge als Starter für einen
auswärtigen Verein errungen ha-
ben.

c) Schülerinnen und Schüler der
Schulen im Stadtgebiet Nideg-
gen.

d) Ehrenamtliche Mitglieder bei Ver-
einen im Stadtgebiet, die beson-
dere ehrenamtliche Leistungen
im Bereich Sport erbracht haben.

§ 3§ 3§ 3§ 3§ 3
Durchführung der Durchführung der Durchführung der Durchführung der Durchführung der AuszeichnungAuszeichnungAuszeichnungAuszeichnungAuszeichnung
(1) Die Sportlerehrung wird in der

Regel einmal im Jahr durch den
Bürgermeister und den Stadt-

sportverband der Stadt Nideg-
gen im Rahmen einer Feierstun-
de durchgeführt.

(2) Die Feierstunde findet im Beisein
von Familienangehörigen der zu
ehrenden Sportler, der Vorsitzen-
den der Sportvereine, der Mit-
glieder des Stadtsportverbandes
und weitere geladener Gäste
statt.

§ 4§ 4§ 4§ 4§ 4
Auszeichnung/LeistungenAuszeichnung/LeistungenAuszeichnung/LeistungenAuszeichnung/LeistungenAuszeichnung/Leistungen
(1) Es werden Sportlerinnen und

Sportler für besondere sportliche
Leistungen geehrt. Hierbei erhal-
ten folgende Platzierungen eine
besondere Auszeichnung:
a) 1. bis 3. Platz Einzelsportler

(Kinder/Jugendliche)
b) 1. bis 3. Platz Mannschaft (Kin-

der/Jugendliche)
c) 1. bis 3. Platz Einzelsportler

(Erwachsene)
d) 1. bis 3. Platz Mannschaft (Er-

wachsene)
e) 1. Platz für ehrenamtliche Mit-

glieder
(2) Die Leistungen der Sportlerinnen

und Sportler, die als ehrungswür-
dig erachtet werden, sind dem
Stadtsportverband schriftlich bis
zum 31. Januar eines jeden Jah-
res zu melden.

Vorschlagsberechtigt sind alle
Bürgerinnen und Bürger der Stadt
Nideggen, sowie die Sportverei-
ne.
Dabei ist ein verantwortungsvol-
ler, angemessener Maßstab an-
zulegen. Die Leistungen sind um-
fassend zu erläutern.
Diese schriftlichen Meldungen
sollen enthalten:
a) Name, Vorname
b) Alter
c) Anschrift
d) Nachweis über die

erbrachte(n) Leistung (en)
e) Bestätigung des Vereinsvor-

sitzenden
§ 5§ 5§ 5§ 5§ 5
EhrengabeEhrengabeEhrengabeEhrengabeEhrengabe
(1) Als Anerkennung für die Erstplat-

zierten wird eine gesonderte Aus-
zeichnung zusammen mit einer
„Ehrenurkunde“ verliehen. Die
Zweit- und Drittplatzierten erhal-
ten jeweils entsprechende „Eh-
renurkunden“.

(2) Für besonders herausragende
sportliche Leistungen können
auch - unabhängig von der Ver-
leihung der Auszeichnung und Eh-
renurkunde - besondere Glück-
wünsche ausgesprochen werden
und dabei auch Ehren- sowie
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Sachpreise überreicht werden.
Besonders herausragende sport-
liche Leistungen sind z.B. eine
Europa-, Weltmeisterschaft oder
ein Sieg bei den Olympischen
Spielen.

(3) Die Platzierungen der einzelnen

Kategorien werden erst am Abend
der Sportlerehrung bekannt ge-
geben.

§ 6§ 6§ 6§ 6§ 6
ZuständigkeitenZuständigkeitenZuständigkeitenZuständigkeitenZuständigkeiten
(1) Über die Verleihung der Auszeich-

nung entscheidet ein unabhän-

giger Ausschuss.
(2) Dem Ausschuss gehören

insgesamt 4 Personen an. Dieser
Ausschuss setzt sich aus folgen-
den Personen zusammen:
• Zwei Vertreter des Stadt-

sportverbandes

Kirchliche Nachrichten
Kath. KirchengemeindeKath. KirchengemeindeKath. KirchengemeindeKath. KirchengemeindeKath. Kirchengemeinde
Abenden, St. Martinus: jeden 1.
Samstag im Monat Messe um
17.30 Berg, Clemens-Kirche:
zurzeit keine Messe
Nideggen, St. Johannes Baptist:
sonntags 9.30 Uhr Rath, Antoni-
us-Kapelle: zurzeit keine Mes-

se Wollersheim und Embken: je-
den zweiten Sonntag
um 9.30 Uhr im Wechsel
Muldenau:
zurzeit keine Messe
Schmidt, St. Hubertus: sams-
tags 19 Uhr Über weitere Mess-
feiern informiert die GdG Heim-

bach-Nideggen auf ihrer Inter-
netseite!
Evangelische KirchengemeindeEvangelische KirchengemeindeEvangelische KirchengemeindeEvangelische KirchengemeindeEvangelische Kirchengemeinde
DürenDürenDürenDürenDüren
Pfarrbezirk Kreuzau/ NideggenPfarrbezirk Kreuzau/ NideggenPfarrbezirk Kreuzau/ NideggenPfarrbezirk Kreuzau/ NideggenPfarrbezirk Kreuzau/ Nideggen
Gemeindehaus Kreuzau:
Heribertstr. 5, 52372 Kreuzau,
Tel 02422/ 8187 Pfarrer:

Pfarrer Martin Gaevert,
Tel. 02421/ 2620689
Gottesdienste derzeit nur mitGottesdienste derzeit nur mitGottesdienste derzeit nur mitGottesdienste derzeit nur mitGottesdienste derzeit nur mit
Anmeldung.Anmeldung.Anmeldung.Anmeldung.Anmeldung. Die Übersicht aller
stattfindenden Gottesdienste
finden Sie auf der Homepage un-
ter www.evangelischegemeinde-
dueren.de/gottesdienste.

• dem Bürgermeister
• sowie einem Vertreter der

Verwaltung
§ 7§ 7§ 7§ 7§ 7
InkrafttretenInkrafttretenInkrafttretenInkrafttretenInkrafttreten
Diese Richtlinien treten zum
01.09.2016 in Kraft.



Rundblick Rureifel – 24. Februar 2023 – Woche 8 – www.rundblick-rureifel.de14

Bürgermeister besichtigen Netzleitstelle
Anlässlich der letzten Sitzung
des Kommunalbeirates Eifel-Rur
hatten Bürgermeister und Kom-
munalpolitiker des Kreises Dü-
ren bei einem Ortstermin in
Wesseling-Berzdorf Gelegenheit
sich darüber zu informieren, wie
Stromnetze gesteuert werden
und welche Herausforderungen
die Energiewende und die aktu-
ellen Gegebenheiten an die Ver-
sorgungsnetzte stellen. Von hier
aus überwacht und steuert der
Verteilnetzbetreiber Westnetz
die Hoch- und Mittelspannungs-
netze von der holländischen
Grenze bis ins Siegerland.
Mit innovativen Netzdienst-
leistungen werden die Voraus-
setzungen für eine nachhalti-
ge und vernetzte Energiewelt
von morgen geschaffen wer-
den, um eine moderne Infra-
struktur für einen zu jeder Zeit
sicher funktionierenden Be-
trieb zu realisieren. Foto: WestnetzFoto: WestnetzFoto: WestnetzFoto: WestnetzFoto: Westnetz

Netzwerk-Café am 1. März
Das Soziale Netzwerk Nideggen
e.V. lädt alle Bürger und Bürger-
innen aus dem gesamten Stadt-
gebiet Nideggen zu einem gesel-
ligen Nachmittag ein. Verbringen
Sie mit uns ein paar gemütliche
Stunden bei Kaffee und Kuchen.
Es gibt interessante Vorträge
und Informationen. Mit Klavier-
begleitung wird das ein oder
andere Lied gesungen und je-
den zweiten Monat gibt es Live-
Musik. Die Unterhaltung kommt
also nicht zu kurz.
Neubürger aus dem Stadtgebiet
sind herzlich willkommen. Sie kön-
nen hier Kontakte knüpfen und
einiges über ihren neuen Wohn-
ort in Erfahrung bringen.
Ort: St. Johanneshaus, Kirchgas-Ort: St. Johanneshaus, Kirchgas-Ort: St. Johanneshaus, Kirchgas-Ort: St. Johanneshaus, Kirchgas-Ort: St. Johanneshaus, Kirchgas-
se 6 in Nideggense 6 in Nideggense 6 in Nideggense 6 in Nideggense 6 in Nideggen
TTTTTermin:ermin:ermin:ermin:ermin:
Mittwoch, 1. März, 15 UhrMittwoch, 1. März, 15 UhrMittwoch, 1. März, 15 UhrMittwoch, 1. März, 15 UhrMittwoch, 1. März, 15 Uhr
Sollten Sie Schwierigkeiten ha-
ben, den Veranstaltungsort zu er-

reichen, melden Sie sich bitte. Wir
sind gerne bereit Sie abzuholen.
Der Kostenbeitrag für Kaffee, Tee,
Kuchen und kalte Getränke be-
trägt 3 Euro je Person. Die aktuel-
len Corona-Vorschriften sind zu
beachten.
Wegen der Planung bitten wir um
Anmeldung bis zum 27. Februar
bei Maria Scheeren - Telefon
02427-902383 oder Nelly Hein-
richs - Telefon 02427 - 6009.
Wir freuen uns auf einen schönen
Nachmittag.
Soziales Netzwerk Nideggen e.V.
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Geschichten in und um Nideggen
Herberge in Nideggen

Gasthaus „Zur Ewigen Lampe“ mit Blick zum Brandenburger TorGasthaus „Zur Ewigen Lampe“ mit Blick zum Brandenburger TorGasthaus „Zur Ewigen Lampe“ mit Blick zum Brandenburger TorGasthaus „Zur Ewigen Lampe“ mit Blick zum Brandenburger TorGasthaus „Zur Ewigen Lampe“ mit Blick zum Brandenburger Tor

Früher, als die Händler noch mit
Fuhrwerken ihre Erzeugnisse be-
förderten, führte auch eine der
wichtigsten Handelsstraßen
durch die Herzogstadt Nideggen,
der „Frankfurter Straße“, heute
heißt sie Bahnhofstraße. Was
waren das für Händler, woher
kamen sie? Sie kamen von Mal-
medy über Monschau und Imgen-
broich. Ihr Weg führte sie über
die Rurbrücke in Nideggen Brück
hinauf nach Nideggen, durch ei-
nes von vier Stadt Toren Nideg-
gens, dem „Brandenberger Tor“.
Man sollte rechtszeitig vor be-
ginnender Dunkelheit das Tor er-
reicht haben, denn es wurde zur
Sicherheit gegen Feinde und We-
gelagerer geschlossen. Nach ei-
ner Ruhepause führte ihr weite-
rer Weg durch das Zülpicher Tor,
dieses wurde auch abends ge-
schlossen. Am nächsten Tag ging

es weiter über Zülpich und Köln,
von hier aus nach Frankfurt. Be-
wacht wurde das Tor von den jun-
gen Männern Nideggens. Sie
mussten satt, nüchtern und der
Notdurft entledigt, zum Dienst
erscheinen, denn damals waren
das Turminnere und der Wehr-
gang nur mit einer Leiter zu er-
reichen. Es wurden die Erzeug-
nisse der Malmedyer Gerber, der
Monschauer Tuchhändler und der
Imgenbroicher Tuchmacher und
weitere Güter transportiert. Doch
an einem Tag waren die Märkte
nicht zu erreichen, wo man die
Waren verkaufen wollte, um so
sich ihren Lebensunterhalt zu si-
chern. Gegen Abend musste man
nach einer Herberge Ausschau hal-
ten, in der sie sich und Ihre Tiere
ausruhen konnten. In Nideggen
gab es schon früh das Gasthaus
„Zur Ewigen Lampe“„Zur Ewigen Lampe“„Zur Ewigen Lampe“„Zur Ewigen Lampe“„Zur Ewigen Lampe“ in der er-

wähnten „Frankfurter Straße“.
Hierdurch erklärt sich auch die
Bezeichnung für diese Herberge:::::
In der Eifel war es früher üblich,
dass in den Ortschaften HotelsHotelsHotelsHotelsHotels und
GasthöfeGasthöfeGasthöfeGasthöfeGasthöfe an den Handelsstraßen
nachts eine Lampe am Tor befes-

tigten, um Frachtleuten mit Fuhr-
werken anzuzeigen, dass sie hier
rund um die Uhr willkommen wa-
ren und Unterkunft mit Stallungen
finden konnten. Heute würde manHeute würde manHeute würde manHeute würde manHeute würde man
sie als Motels bezeichnen.sie als Motels bezeichnen.sie als Motels bezeichnen.sie als Motels bezeichnen.sie als Motels bezeichnen.
Margot und Jochen Groß
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Wanderplan
Eifelverein - Ortsgruppe Nideggen für März
Die Teilnahme an Wanderungen und
Fahrten erfolgt auf eigene Gefahr.
Für evtl. Schäden haftet weder der
jeweilige Wanderführer noch die
Ortsgruppe Nideggen. Festes Schuh-
werk und wandergerechte Kleidung
werden erwartet. Die Durchführung
der Wanderungen richtet sich nach
der derzeit geltenden
Coronaschutzverordung. Bitte geän-
derte Uhrzeiten beachten!
Donnerstag, 2. MärzDonnerstag, 2. MärzDonnerstag, 2. MärzDonnerstag, 2. MärzDonnerstag, 2. März
SeniorentreffenSeniorentreffenSeniorentreffenSeniorentreffenSeniorentreffen
14 Uhr ab Parkplatz Sportplatz Rath
Wanderführer: Ulrich Laube 02427-
905212
Freitag, 10. März bis SonntagFreitag, 10. März bis SonntagFreitag, 10. März bis SonntagFreitag, 10. März bis SonntagFreitag, 10. März bis Sonntag

12. März12. März12. März12. März12. März
TTTTTeilnahme am landesweiten eilnahme am landesweiten eilnahme am landesweiten eilnahme am landesweiten eilnahme am landesweiten TTTTTanzt-anzt-anzt-anzt-anzt-
reffen der deutschen reffen der deutschen reffen der deutschen reffen der deutschen reffen der deutschen WWWWWanderjugendanderjugendanderjugendanderjugendanderjugend
NRWNRWNRWNRWNRW
Fahrt nach Bad Driburg, Start: Schul-
zentrum Nideggen
Anmeldundg bei: Rabea Assenma-
cher 02427 904659,
 gesonderte Informationen
Kosten: Mitglieder 59 Euro,
Nichtmitglieder 75 Euro
Sonntag, 12. MärzSonntag, 12. MärzSonntag, 12. MärzSonntag, 12. MärzSonntag, 12. März
SonntagswanderungSonntagswanderungSonntagswanderungSonntagswanderungSonntagswanderung
12 km leicht, 9 Uhr ab Parkplatz
Sportplatz Rath mit dem Pkw nach
Jülich, Wanderung: FZJ - Jülich - Zita-
delle

Wanderführer:
Toni Kaiser 02427 713 / 01637317130
Mitfahrpreis: 6 Euro
FFFFFreitag,reitag,reitag,reitag,reitag, 17. 17. 17. 17. 17. März  März  März  März  März WWWWWahlparty mitahlparty mitahlparty mitahlparty mitahlparty mit
WerwolfabendWerwolfabendWerwolfabendWerwolfabendWerwolfabend
17 Uhr Vereinsheim des MJV Rath
Anmeldundg bei: Rabea Assenma-
cher 02427 904659
Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag, 19. 19. 19. 19. 19. März J März J März J März J März Jahreshauptverahreshauptverahreshauptverahreshauptverahreshauptver-----
sammlungsammlungsammlungsammlungsammlung
mit Neuwahlenmit Neuwahlenmit Neuwahlenmit Neuwahlenmit Neuwahlen
15 Uhr Bürgerbegegnungsstätte
Nideggen
Dienstag, 21. März U10-WanderungDienstag, 21. März U10-WanderungDienstag, 21. März U10-WanderungDienstag, 21. März U10-WanderungDienstag, 21. März U10-Wanderung
7 km mittel, 13.30 Uhr ab Parkplatz
Sportplatz Rath mit dem Pkw nach
Breinig

Wanderung: Wiesentour zum Schlan-
genberg
Wanderführerin: Rabea Assenmacher
02427 904659
Mitfahrpreis: 6 Euro
Sonntag, 26. März Sonntagswande-Sonntag, 26. März Sonntagswande-Sonntag, 26. März Sonntagswande-Sonntag, 26. März Sonntagswande-Sonntag, 26. März Sonntagswande-
rungrungrungrungrung
11 km mittel, 9 Uhr ab Parkplatz Sport-
platz Rath mit dem
Pkw nach Kommern
Wanderung: Mühlental Kommern -
Hostel - Glehn, zeitgleich bieten wir
eine verkürzte Wanderung an
Wanderführerin:
Helga Bergsch 02427 901330
Mitfahrpreis: 4 Euro
Änderungen vorbehalten!

Repair-Café in Nideggen
Das nächste Repair-Café fin-
det am Montag, 6. März, in
der Zeit von 15 bis 17.30 Uhr
im ECC, Thumer Weg 56 in Ni-

deggen statt.
Ehrenamtliche Handwerker küm-
mern sich um Ihre defekten Ge-
räte und reparieren wo es mög-

lich, natürlich kostenlos. Spen-
den sind gerne gesehen.
Eine Anmeldung ist nicht erfor-
derlich, jedoch kann das Warte-

zeit bedeuten, in der aber Kaffee
gereicht wird. Bei Fragen mel-
den Sie sich bei Thomas Rösner
unter Tel. 02427/ 38 79 681.
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Vogelbestimmungskurse für Einsteiger

Trauercafé 11. März

Der Verein für den Naturschutz
im Kreis Düren e.V. bietet seit
2017 Vogelbestimmungskurse
für Einsteiger ein. Auch in die-
sem Jahr finden wieder Kurse
statt.
Kosten: 40 Euro / Person (alleKosten: 40 Euro / Person (alleKosten: 40 Euro / Person (alleKosten: 40 Euro / Person (alleKosten: 40 Euro / Person (alle
fünf fünf fünf fünf fünf TTTTTermine);ermine);ermine);ermine);ermine);
ermäßigt (Kinderermäßigt (Kinderermäßigt (Kinderermäßigt (Kinderermäßigt (Kinder,,,,, Rentner Rentner Rentner Rentner Rentner,,,,, etc.) etc.) etc.) etc.) etc.)
30 Euro (alle fünf 30 Euro (alle fünf 30 Euro (alle fünf 30 Euro (alle fünf 30 Euro (alle fünf TTTTTermine)ermine)ermine)ermine)ermine)
Der Kurs gilt für alle Termine.
Da die Kurse immer sehr schnell
ausgebucht sind besteht nicht

die Möglichkeit einzelne Termi-
ne zu buchen.
Der von der Biologischen Stati-
on Düren durchgeführte Kurs ist
für Anfänger gedacht, die die
häufigsten Arten anhand ihres
Gesangs erkennen lernen
möchten. Des Weiteren werden
auch das Beobachten und Or-
ten geübt.
An fünf Terminen führen die Ex-
kursionen in verschiedene Le-
bensräume, wo die dort häufigs-

ten Vögel vorgestellt werden. Es
werden zwei Kurse angeboten.
Kurs 1 findet überwiegend in
der Woche statt, Kurs 2 am Wo-
chenende.
TTTTTermine Kermine Kermine Kermine Kermine Kurs 1 / Kurs 1 / Kurs 1 / Kurs 1 / Kurs 1 / Kurs 2:urs 2:urs 2:urs 2:urs 2:
11. / 12.März, 9.30 Uhr11. / 12.März, 9.30 Uhr11. / 12.März, 9.30 Uhr11. / 12.März, 9.30 Uhr11. / 12.März, 9.30 Uhr
14.14.14.14.14. / 15. / 15. / 15. / 15. / 15.     April,April,April,April,April, 8.30 Uhr 8.30 Uhr 8.30 Uhr 8.30 Uhr 8.30 Uhr
5. / 6. Mai, 8.30 Uhr5. / 6. Mai, 8.30 Uhr5. / 6. Mai, 8.30 Uhr5. / 6. Mai, 8.30 Uhr5. / 6. Mai, 8.30 Uhr
13. / 15. Juli, 20 Uhr13. / 15. Juli, 20 Uhr13. / 15. Juli, 20 Uhr13. / 15. Juli, 20 Uhr13. / 15. Juli, 20 Uhr
27.27.27.27.27. / 28. / 28. / 28. / 28. / 28. Oktober Oktober Oktober Oktober Oktober,,,,, 10 Uhr 10 Uhr 10 Uhr 10 Uhr 10 Uhr
Die Treffpunkte werden bei An-
meldung bekannt gegeben.

Es sind noch wenige Plätze in
Kurs 2 und einige in Kurs 1 frei.
Dauer: Je ca. drei Stunden
Leitung: Alexandra Schieweling
(Biologische Station Düren)
Anmeldung: Alexandra Schiewe-
ling, Tel.: 02427/94987-17,
Email:
alexandra.schieweling@
biostation-dueren.de
Benötigte Utensilien: Fernglas,
festes Schuhwerk, ggf. Vogelbe-
stimmungs- und Notizbuch

Das Trauercafé Nideggen bietet
einen Austausch an für alle, die
einen Verlust erlitten haben und
in dieser Situation Unterstüt-
zung suchen.

Am Samstag, dem 11. März11. März11. März11. März11. März findet
das Trauercafé in der Zeit von 10
bis 12 Uhr statt.
Es handelt sich um ein offenes An-
gebot für Trauernde. Hier bietet

sich Ihnen die Möglichkeit, im ver-
trauten Rahmen über Ihren Ver-
lust zu sprechen.
Der Veranstaltungsort ist das Pfarr-
heim in der Kirchgasse 6 in

52385 Nideggen.
Sie sind herzlich willkommen!
Weitere Informationen erhalten Sie
unter Telefon 0178 9813452 oder
über https://www.hospiz-rureifel.de

Weltgebetstag
Liebe Mitchristinnen und Mit-Liebe Mitchristinnen und Mit-Liebe Mitchristinnen und Mit-Liebe Mitchristinnen und Mit-Liebe Mitchristinnen und Mit-
christen unserer Gemeinden inchristen unserer Gemeinden inchristen unserer Gemeinden inchristen unserer Gemeinden inchristen unserer Gemeinden in
Nideggen und Heimbach!Nideggen und Heimbach!Nideggen und Heimbach!Nideggen und Heimbach!Nideggen und Heimbach!
Wir freuen uns sehr, dass wir in
diesem Jahr wieder unseren

klassischen ökumenischen
Gottesdienst zum Weltgebets-
tag der Frauen am 3. März um3. März um3. März um3. März um3. März um
15 Uhr  in  der  Pfar rk i rche15 Uhr  in  der  Pfar rk i rche15 Uhr  in  der  Pfar rk i rche15 Uhr  in  der  Pfar rk i rche15 Uhr  in  der  Pfar rk i rche
Sankt Martin in HergartenSankt Martin in HergartenSankt Martin in HergartenSankt Martin in HergartenSankt Martin in Hergarten fei-

ern können. Unsere gesellige
Runde mit Kaffee und Kuchen
findet, nach zwei Jahren Coro-
na-Pandemie auch wieder
statt. Eine besondere Anmel-

dung wird nichtnichtnichtnichtnicht benötigt!
Viele liebe Grüße und bleiben
Sie Gesund und behütet! Für das
Vorbereitungsteam, Janny Bro-
ekhuizen, Gemeindereferentin
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FAIRER PREIS. SCHNELLE HILFE. ENGAGIERTE BERATER.

Lohn- und Einkommensteuer Hilfe-Ring  
Deutschland e.V. (Lohnsteuerhilfeverein)

Beratungsstelle Düren 
Beratungsstellenleiterin Monika Eymaèl

 Kölnstr. 48  |  52351 Düren 
 02421 – 20 63 593 
 buero-dueren@steuerring.de 
 www.steuerring.de/buero-dueren

Wir erstellen Ihre Steuererklärung – für Mitglieder, nur bei Arbeitseinkommen, 
Renten und Pensionen.

Wir machen
Ihre Steuererklärung.

Beratungsstellenleiterin 
Monika Eymaèl

Schlau statt spießig
Mit einem Bausparvertrag jetzt noch günstige Zinsen sichern
Die historische Niedrigzins-
phase der vergangenen Jahre
ist vorbei, die Aussicht auf dau-
erhaft niedrige Bauzinsen dürf-
te für die nahe Zukunft eher
Wunschdenken bleiben. Den-
noch gibt es einen interessan-
ten Weg, sich auch heute noch
langfristig ein günstiges Zins-
niveau zu sichern. Der oft als
spießig geltende Bausparver-
trag gewinnt wieder an Attrak-
tivität.
Mit dem Bausparvertrag güns-Mit dem Bausparvertrag güns-Mit dem Bausparvertrag güns-Mit dem Bausparvertrag güns-Mit dem Bausparvertrag güns-
tige Zinsen sicherntige Zinsen sicherntige Zinsen sicherntige Zinsen sicherntige Zinsen sichern
Früher sprach vor allem die
Verzinsung des angesparten
Guthabens für das Bausparen.
Spätestens in der Niedrigzins-
phase war das allerdings nicht
mehr interessant, die Zinsen
sanken auf ein Minimum. Das
hat sich bislang auch noch
nicht geändert: Weil die Bau-
sparkassen ihre Verträge nur
sehr selten neu auflegen, gel-
ten die Konditionen daher für

eine lange Zeit. Genau da liegt
jetzt aber ihr Vorteil: Der Zins
für das Darlehen, das nach der
Ansparphase beantragt wer-
den kann, ist ebenfalls immer
noch sehr niedrig. Die rasan-
ten Zinsanstiege in diesem
Jahr haben die Baukassen noch
nicht vollzogen. Deshalb ist
das Kreditangebot der Bau-
sparkassen zurzeit häufig güns-
tiger als das der klassischen
Banken, die Differenz kann bis
zu 2 Prozentpunkte betragen.
„Damit rettet man zwar keine
gesamte Finanzierung“, sagt
Thomas Saar, Spezialist für
Baufinanzierung beim Kredit-
vermittler Dr. Klein. „Aber man
sichert sich die jetzt niedrigen
Zinsen für die Zukunft, und das
sorgt für langfristige Sicher-
heit.“
Das Risiko von ZinsanstiegenDas Risiko von ZinsanstiegenDas Risiko von ZinsanstiegenDas Risiko von ZinsanstiegenDas Risiko von Zinsanstiegen
ausschl ießenausschl ießenausschl ießenausschl ießenausschl ießen
Bausparverträge sind eine In-
vestition in die Zukunft: Erst

wird gespart, und wenn 40 oder
50 Prozent des benötigten Dar-
lehens zusammen sind, wird
der Vertrag zuteilungsreif. Ur-
sprünglich machten sich dies
besonders junge Leute
zunutze. Aktuell befreit sich
das Bausparen aber vom Image
des „Spießer-Sparens“, denn
der langfristige Planungshori-
zont ist nicht nur für zukünfti-
ge Käufer interessant. Derzeit
profitieren auch diejenigen,
die ihre Immobilie bereits ge-
kauft oder gebaut haben -
nämlich für die Absicherung der
Anschlussfinanzierung. „Wer
vor Kurzem ein Baudarlehen zu
günstigen Zinsen abgeschlos-
sen hat, ist nach Ablauf der

Zinsbindung mit einem we-
sentlich höheren Zinsniveau
konfrontiert. In diesem Fall
macht es durchaus Sinn, über
ein Bauspardarlehen nachzu-
denken“, so der Spezialist von
Dr. Klein weiter. Ob der Baus-
parvertrag für die Erst- oder
Anschlussfinanzierung genutzt
wird oder für spätere Moder-
nisierungen und Reparaturen
- je nach Einzelfall sollten die
Vorteile unter die Lupe genom-
men und mit den Kosten für
Abschluss- und Kontoführungs-
gebühr abgeglichen werden.
Beim Vergleich verschiedener
Lösungen unterstützen Ver-
mittler von Baufinanzierungen.
(djd)

Der Bausparvertrag kann dabei helfen, den Traum vom eigenen ZuhauseDer Bausparvertrag kann dabei helfen, den Traum vom eigenen ZuhauseDer Bausparvertrag kann dabei helfen, den Traum vom eigenen ZuhauseDer Bausparvertrag kann dabei helfen, den Traum vom eigenen ZuhauseDer Bausparvertrag kann dabei helfen, den Traum vom eigenen Zuhause
zu verwirklichen.zu verwirklichen.zu verwirklichen.zu verwirklichen.zu verwirklichen.
Foto: djd/Dr. Klein Privatkunden/Getty Images/Roger RichterFoto: djd/Dr. Klein Privatkunden/Getty Images/Roger RichterFoto: djd/Dr. Klein Privatkunden/Getty Images/Roger RichterFoto: djd/Dr. Klein Privatkunden/Getty Images/Roger RichterFoto: djd/Dr. Klein Privatkunden/Getty Images/Roger Richter
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Der Umgang mit Geld wird in der Familie geprägt
Umfrage: Eltern sind bei der Finanzerziehung wichtiger als Lehrer
Wenn junge Erwachsene selbst-
ständig werden und ihre eige-
nen finanziellen Entscheidun-
gen treffen, schlägt für viele
Eltern die Stunde der Wahrheit.
Wie gut kommt der Nachwuchs
in Finanzdingen zurecht? Wo ist
noch Unterstützung notwendig?
Das Thema Geld scheint sensi-
bel zu sein, denn es wird vor
allem im engeren Familienkreis
besprochen. Sechs von zehn
Personen betrachten Eltern und
Verwandte als wichtigste An-
sprechpartner für die Gelder-
ziehung. Ein Drittel nennt
Freunde und Bekannte als maß-
gebliche Einflusspersonen, nur
14 Prozent sehen hingegen die
Schule als prägend an. Influen-
cer, Blogger oder Medien ha-
ben aus Sicht der Eltern
ebenfalls eher geringen Ein-

fluss. Zu diesen Resultaten
kommt eine repräsentative
Umfrage, an der bundesweit
über 1.400 Personen mit Kin-
dern zwischen 16 und 25 Jah-
ren teilgenommen haben.
Eigenes Finanzwissen top, Part-Eigenes Finanzwissen top, Part-Eigenes Finanzwissen top, Part-Eigenes Finanzwissen top, Part-Eigenes Finanzwissen top, Part-
ner und Kinder floppner und Kinder floppner und Kinder floppner und Kinder floppner und Kinder flopp
Geldgespräche sind innerhalb
der Familie kein Tabu. In drei
Viertel aller Fälle sind sich die
Eltern grundsätzlich einig beim
Umgang mit Geld - mit Ausnah-
men bei getrennt oder geschie-
denen Paaren oder Alleinerzie-
henden. Allerdings schätzen El-
tern das Interesse und die Kom-
petenz ihres Nachwuchses we-
sentlich geringer ein als bei sich
selbst: Bei Finanzfragen glau-
ben 50 Prozent, gut Bescheid
zu wissen, nur ein Viertel traut
das auch den Kindern zu, so die

Kantar-Umfrage im Auftrag des
Beratungsdienstes Geld und
Haushalt. Dem anderen Eltern-
teil wird - besonders von Män-
nern - ebenfalls wesentlich we-
niger Interesse und Wissen in
Finanzdingen attestiert. Ein
weiteres Resultat der Umfra-
ge: In Familien, die ihre eigene
finanzielle Situation eher
schlecht einschätzen, wird auch
das vorhandene Finanzwissen
negativer bewertet. Allerdings
sind die wirtschaftlichen Ver-
hältnisse offenbar häufig ein
Anlass, mit dem Nachwuchs ein
grundsätzliches Gespräch über
Geld zu führen. In zwei von drei
Familien, die ihre finanzielle Si-
tuation als eher schlecht be-
werten, führt das Thema zu
Konflikten.
SparsamkSparsamkSparsamkSparsamkSparsamkeit ist wichtigste eit ist wichtigste eit ist wichtigste eit ist wichtigste eit ist wichtigste TTTTTu-u-u-u-u-

gendgendgendgendgend
Den meisten Befragten ist es
wichtig, ihren Kindern Spar-
samkeit und einen verantwor-
tungsbewussten Umgang mit
den Finanzen zu vermitteln.
Geldgeschäfte mit Konto und
Karte sind für rund 80 Prozent
der 16- bis 25-Jährigen auch
ohne Hilfe der Eltern kein Pro-
blem. Bei komplexeren Finanz-
produkten wie Sparanlagen,
Wertpapieren oder Behörden-
anträgen zu BaföG oder Wohn-
geld ist laut Umfrage von Geld
und Haushalt die Hilfestellung
hingegen häufig gefragt. Und
wie zufrieden sind die Eltern
letztendlich mit ihrer Gelder-
ziehung? Wenn sie sich selbst
benoten dürften, würden sie
sich durchschnittlich eine soli-
de zwei minus geben. (djd)
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Prunksitzung in Müddersheim

Die Band „Schnütz“ brachte den Saal und das Dreigestirn zum MitsingenDie Band „Schnütz“ brachte den Saal und das Dreigestirn zum MitsingenDie Band „Schnütz“ brachte den Saal und das Dreigestirn zum MitsingenDie Band „Schnütz“ brachte den Saal und das Dreigestirn zum MitsingenDie Band „Schnütz“ brachte den Saal und das Dreigestirn zum Mitsingen

Im Rahmen der Sitzung wurden verdiente Mitglieder für ihr EngagementIm Rahmen der Sitzung wurden verdiente Mitglieder für ihr EngagementIm Rahmen der Sitzung wurden verdiente Mitglieder für ihr EngagementIm Rahmen der Sitzung wurden verdiente Mitglieder für ihr EngagementIm Rahmen der Sitzung wurden verdiente Mitglieder für ihr Engagement
in Anwesenheit von Dieter Vogel (r.) vom Regionalverband Düren e.V.in Anwesenheit von Dieter Vogel (r.) vom Regionalverband Düren e.V.in Anwesenheit von Dieter Vogel (r.) vom Regionalverband Düren e.V.in Anwesenheit von Dieter Vogel (r.) vom Regionalverband Düren e.V.in Anwesenheit von Dieter Vogel (r.) vom Regionalverband Düren e.V.
im Bund Deutscher Karneval ausgezeichnetim Bund Deutscher Karneval ausgezeichnetim Bund Deutscher Karneval ausgezeichnetim Bund Deutscher Karneval ausgezeichnetim Bund Deutscher Karneval ausgezeichnet

Mit von der Partie war auch der „Ne Kölsche Köbes“, der nicht nur BierMit von der Partie war auch der „Ne Kölsche Köbes“, der nicht nur BierMit von der Partie war auch der „Ne Kölsche Köbes“, der nicht nur BierMit von der Partie war auch der „Ne Kölsche Köbes“, der nicht nur BierMit von der Partie war auch der „Ne Kölsche Köbes“, der nicht nur Bier
servierte, sondern auch Gags am laufenden Bandservierte, sondern auch Gags am laufenden Bandservierte, sondern auch Gags am laufenden Bandservierte, sondern auch Gags am laufenden Bandservierte, sondern auch Gags am laufenden Band

Gitte Laubach (Mitte) wurde für ihr langjähriges ehrenamtliches Enga-Gitte Laubach (Mitte) wurde für ihr langjähriges ehrenamtliches Enga-Gitte Laubach (Mitte) wurde für ihr langjähriges ehrenamtliches Enga-Gitte Laubach (Mitte) wurde für ihr langjähriges ehrenamtliches Enga-Gitte Laubach (Mitte) wurde für ihr langjähriges ehrenamtliches Enga-
gement gedanktgement gedanktgement gedanktgement gedanktgement gedankt

Erstmals in Müddersheim konnten die trockenen Pointen des Zwiege-Erstmals in Müddersheim konnten die trockenen Pointen des Zwiege-Erstmals in Müddersheim konnten die trockenen Pointen des Zwiege-Erstmals in Müddersheim konnten die trockenen Pointen des Zwiege-Erstmals in Müddersheim konnten die trockenen Pointen des Zwiege-
sprächs „Botz un Bötzje“ beklatscht werdensprächs „Botz un Bötzje“ beklatscht werdensprächs „Botz un Bötzje“ beklatscht werdensprächs „Botz un Bötzje“ beklatscht werdensprächs „Botz un Bötzje“ beklatscht werden

Pünktlich um 19 Uhr begrüßte der
1. Vorsitzende Jürgen Otto gemein-
sam mit dem Elferrat die Jecken im
Dorfgemeinschaftshaus in Müdders-
heim zur diesjährigen Prunksitzung.
Gleich zu Beginn präsentierte die
kleine Garde der Gesellschaft ih-
ren neuen Tanz, bevor das 50. Drei-
gestirn unter den Klängen des Mu-
sikvereins Concordia Jakobwülles-
heim in die Halle einzog. Mit viel
Beifall versehen wurden die Tänze
der Großen Garde, des Tanzmarie-
chens Paula sowie des Tanzpaares.
Erstmals in Müddersheim konnten
die trockenen Pointen des Zwiege-
sprächs „Botz un Bötzje“ beklatscht
werden. Die Band „Schnütz“ aus
Kelmis und der Sänger „Drickes“
brachten den Saal zum Mitsingen.
Mit von der Partie war auch der
„Ne Kölsche Köbes“, der nicht nur
Bier servierte, sondern auch Gags
am laufenden Band sowie die
Showtanzgruppen „Hupfdohlen“,

die zu Ehren des Dreigestirns tanz-
ten, und „Tanzbären vom Neffel-
bach“ aus Müddersheim, die die
Stimmung auf den Höhepunkt
brachten. Als besonderes Highlight
marschierte vor Mitternacht das
älteste Traditionscorps aus der Rö-
merstadt Zülpich ein, kurz die Prin-
zengarde Zülpich 1910 e.V. ein. Vo-
rangegangen war der Auftritt des
Tanzmajors Dominik Glaß. Ein Ver-
einsleben ohne Ehrenamt ist in der
heutigen Zeit nicht mehr wegzu-

denken. Im Rahmen der Sitzung
wurden verdiente Mitglieder für ihr
Engagement in Anwesenheit von
Dieter Vogel vom Regionalverband
Düren e.V. im Bund Deutscher Kar-
neval ausgezeichnet. Die Gesell-
schaft hatte es mal wieder geschafft,
den Gästen ein abwechslungsrei-
ches, aber nie langweiliges Pro-
gramm zu bieten und man konnte
mit Stolz behaupten, noch ur-
sprünglichen Karneval zu vernünf-
tigen Preisen zu bieten. FH
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Gelungene Eröffnung der Ausstellung „Bilder für die Seele“
Besucher*innen können ab sofort sonntags und dienstags von 14.30 bis 17 Uhr Werke aus
der Eckhard Busch Stiftung in der LVR-Klinik sehen

Düren. Mit einer gelungenen Er-
öffnungsveranstaltung wurde
die Ausstellung „Bilder für die
Seele“ mit 38 ausgewählten
Kunstwerken aus der Sammlung
der Eckhard Busch Stiftung in
Haus 5 auf dem Gelände der
LVR-Klinik Düren präsentiert.
Frank Menzel, kaufmännischer
Direktor und Vorstandsvorsit-
zender der LVR-Klinik Düren,
und Olaf Mehl, Kurator von
Haus 5, begrüßten die zahlreich
erschienen Gäste.
Bettina Busch, Vorstandsvorsit-
zende der Eckhard Busch Stif-
tung, stellte die Stiftung mit
Sitz in Köln vor, die sich seit
zwölf Jahren für Menschen mit
psychischen Erkrankungen und

deren Angehörige einsetzt. Die
Stiftung betreibt viel Aufklä-
rungsarbeit und macht vor al-
lem viel gegen das Stigma, das
mit diesen Erkrankungen
immer noch verbunden ist. „Die
Kunstsammlung ist eine große
Herzensangelegenheit meiner
Mutter“, erläuterte Bettina
Busch. Maria Elisabeth Busch,
die 2. Vorsitzende des Vorstan-
des, war zur Ausstellungseröff-
nung ebenfalls in Haus 5 ge-
kommen.
Verena Diewerge, Kuratorin der
Eckhard Busch Stiftung, sagte
zur Sammlung, dass sie sehr
vielfältig ist. Die sogenannte
Outsider-Art-Kunst ist Kunst
von Laien, Autodidakten, Men-

schen mit psychischen Erkran-
kungen und Menschen mit Be-
hinderung. Diese Menschen er-
schaffen ihre Werke aus sich
heraus, mit dem dringenden
Wunsch dies zu tun, nicht „für
ein Plätzchen im Museum“, wie
Diewerge erklärte. Daraus ent-
stehen Verbildlichungen von
Gefühlen und Erlebnissen.
Sie lud dazu ein, mit offenem
Auge und Herzen die Ausstel-
lung zu betrachten, was die An-
wesenden gerne taten. Mit gro-
ßer Aufmerksamkeit entdeck-
ten sie die Werke und kamen
ins Gespräch über das Darge-
stellte. Auch das ein Ziel der
Eckhard Busch Stiftung, deren
Vertreter mit Menschen ins Ge-

spräch kommen möchten.
Ab sofort ist die Ausstellung bis
zum 27. April immer donners-
tags sowie sonntags von 14.30
bis 17 Uhr geöffnet. Der Besuch
ist kostenfrei.
Die LVR-Klinik Düren ist eine
moderne Fachklinik für Psychi-
atrie, Psychotherapie und Psy-
chosomatische Medizin. Sie
übernimmt die psychiatrische,
psychotherapeutische und psy-
chosomatische Versorgung der
Menschen im Kreis Düren so-
wie von Teilen der Bevölkerung
in der Städteregion Aachen und
dem Rhein-Erft-Kreis. Neben
den stationären Angeboten gibt
es teilstationäre und ambulan-
te Behandlungsmöglichkeiten.

v.l.n.r.: Olaf Mehl, Kurator von Haus 5, Maria Elisabeth Busch, 2. Vorsitzende des Vorstandes der Eckhard Busch Stiftung, Bettina Busch,v.l.n.r.: Olaf Mehl, Kurator von Haus 5, Maria Elisabeth Busch, 2. Vorsitzende des Vorstandes der Eckhard Busch Stiftung, Bettina Busch,v.l.n.r.: Olaf Mehl, Kurator von Haus 5, Maria Elisabeth Busch, 2. Vorsitzende des Vorstandes der Eckhard Busch Stiftung, Bettina Busch,v.l.n.r.: Olaf Mehl, Kurator von Haus 5, Maria Elisabeth Busch, 2. Vorsitzende des Vorstandes der Eckhard Busch Stiftung, Bettina Busch,v.l.n.r.: Olaf Mehl, Kurator von Haus 5, Maria Elisabeth Busch, 2. Vorsitzende des Vorstandes der Eckhard Busch Stiftung, Bettina Busch,
Vorstandsvorsitzende der Eckhard Busch Stiftung, Frank Menzel, Vorstandsvorsitzender der LVR-Klinik Düren. Foto: Silke FreyaldenhovenVorstandsvorsitzende der Eckhard Busch Stiftung, Frank Menzel, Vorstandsvorsitzender der LVR-Klinik Düren. Foto: Silke FreyaldenhovenVorstandsvorsitzende der Eckhard Busch Stiftung, Frank Menzel, Vorstandsvorsitzender der LVR-Klinik Düren. Foto: Silke FreyaldenhovenVorstandsvorsitzende der Eckhard Busch Stiftung, Frank Menzel, Vorstandsvorsitzender der LVR-Klinik Düren. Foto: Silke FreyaldenhovenVorstandsvorsitzende der Eckhard Busch Stiftung, Frank Menzel, Vorstandsvorsitzender der LVR-Klinik Düren. Foto: Silke Freyaldenhoven
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Verantwortung für sich und seine Liebsten tragen
Über den eigenen Tod wird zwar nachgedacht, aber dafür kaum Vorsorge getroffen
Die Corona-Pandemie mit ihren vie-
len tausend Opfern hat die Themen
Tod und Sterben stärker ins Bewusst-
sein der Gesellschaft gerückt. Doch
setzen sich die Menschen deshalb
auch mehr mit dem eigenen Tod
auseinander? YouGov befragte dazu
mehr als 1.000 Bundesbürger im Al-
ter von über 18 Jahren. Das Ergebnis:
Mehr als drei Viertel hatte sich schon
einmal Gedanken über den eigenen
Tod gemacht. Häufigste Gründe sind
das eigene Älterwerden, Todesfälle
und schwere Krankheiten im familiä-
ren Umfeld und Bekanntenkreis oder
eine eigene schwere Krankheit. Aber:

Nur knapp die Hälfte derjenigen, die
sich mit dem eigenen Tod befasst
hatten, besaßen genauere Vorstel-
lungen von ihrem Abschied. Und noch
einmal deutlich weniger Menschen
hatten Regelungen für eine Bestat-
tung und Trauerfeier getroffen oder
dafür finanziell vorgesorgt. „Viele
können nicht richtig einordnen, was
im Todesfall auf Familie und Angehö-
rige zukommt“, erklärt Walter Capell-
mann, Vorsorgeexperte bei den Dela
Lebensversicherungen, Auftraggeber
der Umfrage.
Vorsorgelücke schließen und den letz-Vorsorgelücke schließen und den letz-Vorsorgelücke schließen und den letz-Vorsorgelücke schließen und den letz-Vorsorgelücke schließen und den letz-
ten ten ten ten ten WWWWWeg selbst bestimmeneg selbst bestimmeneg selbst bestimmeneg selbst bestimmeneg selbst bestimmen

Ein Drittel der Befragten schätzt die
Kosten für Bestattung und Trauerfei-
er auf 3.000 bis 5.000 Euro. Tatsäch-
lich liegen die durchschnittlichen Kos-
ten bei 6.000 bis 8.000 Euro, in vielen
Regionen sogar deutlich darüber. Viele
Angehörige können eine solche Sum-
me nicht aus dem Ersparten stem-
men. Mit dem Abschluss einer Ster-
begeldpolice kann man nicht nur sei-
ne Liebsten entlasten, sondern vor
allem auch selbstbestimmt den letz-
ten Weg in allen Details planen. „Bei
einer finanziellen Bestattungsvorsor-
ge ist es wichtig, dass die benötigte
Summe in voller Höhe zur Verfügung
steht, ganz gleich wann der Todes-
fall eintritt“, so Walter Capellmann.
Eine Sterbegeldversicherung schließt
je nach Anbieter Leistungen wie die
kostenfreie Überführung aus dem
Ausland und den doppelten Versi-
cherungsschutz bei Unfalltod ein.

Dazu kommen Zusatzleistungen wie
die Organisation von Traueranzei-
gen, Bestattung und Trauerfeier über
die Nachlassregelung und Haushalts-
auflösung bis hin zur psychologischen
Erstbetreuung der Hinterbliebenen.
Wichtige Wichtige Wichtige Wichtige Wichtige TTTTThemen rechtzeitig klärenhemen rechtzeitig klärenhemen rechtzeitig klärenhemen rechtzeitig klärenhemen rechtzeitig klären
Wer seine Liebsten mit den Folgen
einer schweren Erkrankung oder ei-
nes Todesfalls nicht alleine lassen
will, sollte auch anderweitig recht-
zeitig vorsorgen. Unter www.dela.de
steht dafür eine Checkliste zum
Download bereit. Mit ihr kann man
wichtige gesundheitliche, wirtschaft-
liche und rechtliche Themen klären
und festlegen. Etwa die Frage, wer
über finanzielle Angelegenheiten
entscheiden soll oder welche medi-
zinische Behandlung gewünscht ist,
wenn jemand selbst nicht mehr in
der Lage ist, selbstbestimmt zu han-
deln. (djd)

Familien sollten wichtige gesundheitliche, finanzielle und rechtlicheFamilien sollten wichtige gesundheitliche, finanzielle und rechtlicheFamilien sollten wichtige gesundheitliche, finanzielle und rechtlicheFamilien sollten wichtige gesundheitliche, finanzielle und rechtlicheFamilien sollten wichtige gesundheitliche, finanzielle und rechtliche
Themen rechtzeitig klären.Themen rechtzeitig klären.Themen rechtzeitig klären.Themen rechtzeitig klären.Themen rechtzeitig klären.
Foto: djd/DELA Lebensversicherungen/Getty Images/wundervisualsFoto: djd/DELA Lebensversicherungen/Getty Images/wundervisualsFoto: djd/DELA Lebensversicherungen/Getty Images/wundervisualsFoto: djd/DELA Lebensversicherungen/Getty Images/wundervisualsFoto: djd/DELA Lebensversicherungen/Getty Images/wundervisuals
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Der Trauer Raum geben
Jahr um Jahr erleben die allermeisten
von uns Urlaube und Feiertage als
wohltuende Unterbrechung unseres
Alltags. Wir versuchen zur Ruhe zu
kommen, nehmen uns mehr Zeit für
Familie und Freunde, gönnen uns eine
gedankliche Auszeit von den vielen
Fragen, die im Privat- und im Berufs-
leben unsere Aufmerksamkeit for-
dern. In der Corona-Zeit ist alles
anders. Private Treffen und Feiern im
Lockdown, sind mal mehr und mal
weniger mit Kontaktbeschränkungen
verbunden.
Für Trauernde sind Feiertage seit jeher
eine Herausforderung. Wer den Ver-
lust eines geliebten Menschen verar-
beitet, der fühlt sich im üblichen Rum-
mel und angesichts der allgemeinen
Vorfreude oft fehl am Platz.
Insbesondere das erste Fest ohne ei-
nen nahen, vielleicht ohne den nächs-
ten Menschen, ist für viele Trauernde
eine emotionale Belastung.
TTTTTröstend und heilsamröstend und heilsamröstend und heilsamröstend und heilsamröstend und heilsam
„Die Frage, ob sich ein Verlust ohne
diese Ausnahmesituation anders an-
gefühlt hätte, wird viele Trauernde
noch lange beschäftigen“, sagt Ste-
phan Neuser, Generalsekretär des
Bundesverbandes Deutscher Bestat-
ter. „Insbesondere während Feierta-
gen sollten Familie und Freunde sich
die Zeit nehmen, Trauernden in ihrem
Schmerz beizustehen. Das kann na-
türlich ganz unterschiedlich ausse-

hen. Wichtig ist, offen darüber zu spre-
chen, was dem Einzelnen guttut, und
Räume zu schaffen, in denen die Trau-
er auch als tröstend und heilsam emp-
funden werden kann.“
Für Dr. Simon J. Walter, Kulturbeauf-
tragter der Stiftung Deutsche Bestat-
tungskultur, sind die individuellen For-
men und Wege der Trauer entschei-
dend: „Die Trauer jedes Einzelnen sieht
anders aus, braucht ihre eigene Zeit
und ihren eigenen Raum. Gerade in
der gesellschaftlichen Ausnahmesi-
tuation, in der wir uns aktuell befin-
den, bieten Feier- und Urlaubstage
die Möglichkeit, gedanklich einen
Schritt zurückzutreten und innezuhal-
ten. Was tut mir gut in meiner Trauer?
Wie kann ich anderen in ihrer Trauer
beistehen? Und wie kann ich einen
Abschied, der mir durch die Pande-
mie verwehrt worden ist, vielleicht
auf ganz eigene Weise nachholen -
oder meinen Nächsten auf einem sol-
chen Weg begleiten?“
Die Antworten auf diese Fragen
kann jeder nur selbst geben. Dass
diese Feststellung uns heute selbst-
verständlich scheint, dokumentiert
ein Stück weit den Wandel unserer
Bestattungs- und Trauerkultur. Ge-
rade jetzt fühlen wir, dass Sterben
und Abschiednehmen zum Leben
dazugehören - und dass jeder ein
Recht auf einen persönlichen Ab-
schied hat. (akz-o)

Foto: Bundesverband Deutscher Bestatter/akz-oFoto: Bundesverband Deutscher Bestatter/akz-oFoto: Bundesverband Deutscher Bestatter/akz-oFoto: Bundesverband Deutscher Bestatter/akz-oFoto: Bundesverband Deutscher Bestatter/akz-o

Foto: Bundesverband Deutscher Bestatter/akz-oFoto: Bundesverband Deutscher Bestatter/akz-oFoto: Bundesverband Deutscher Bestatter/akz-oFoto: Bundesverband Deutscher Bestatter/akz-oFoto: Bundesverband Deutscher Bestatter/akz-o
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Energie für jedes Wetter
Wintercheck und Batterietest beugen lästigen Autopannen vor
Hektik und Stress am frühen Mor-
gen vor dem Weg zur Arbeit - vie-
le von uns kennen es. Wenn sich
dann beim Dreh des Zündschlüs-
sels nichts tut und das Auto nicht
anspringen will, ist Ärger vorpro-
grammiert. Häufig ist es die Bat-
terie, die aufgrund von Alters-
schwäche oder einer Tiefenentla-
dung nach einer frostigen Nacht
versagt. Der Energiespender ist
mit 46 Prozent der Fahrzeugpan-
nen laut Statista für fast jeden
zweiten Defekt verantwortlich.
Pannenhelfer haben besonders in
der kalten Jahreszeit viel mit strei-
kenden Batterien zu tun. Dabei
ließe sich das häufig durch einen
regelmäßigen Check der Fahr-
zeugtechnik verhindern.
Regelmäßig zum BatteriecheckRegelmäßig zum BatteriecheckRegelmäßig zum BatteriecheckRegelmäßig zum BatteriecheckRegelmäßig zum Batteriecheck
Autobatterien büßen über ihre
Lebensdauer an Leistung ein,
ohne dass Autofahrer dies bemer-
ken. Der natürliche Alterungspro-
zess kann sich noch beschleuni-
gen, wenn die Batteriespannung
vor dem Aufladen häufig sehr
niedrig ist - beispielsweise durch
besonders viele externe Verbrau-
cher im Fahrzeug oder eine ver-
gessene Beleuchtung. Auch nied-
rige Temperaturen können zur
Entladung der Batterie führen.

„Eine fachgerechte Wartung in der
Werkstatt empfiehlt sich ein- bis
zweimal jährlich. Insbesondere zur
Frostperiode sollten Autofahrer
überprüfen lassen, ob die Batte-
rie leistungsstark genug ist“, er-
läutert Martin Körner, Experte von
Bosch. Die Fachleute können be-
tagte Batterien mit ihren Mes-
sungen sofort erkennen. Der
Stopp in der Werkstatt ist gleich-
zeitig eine gute Gelegenheit für
einen umfassenden Wintercheck.
Adressen von Werkstätten in der
Nähe findet man etwa unter
www.boschcarservice.com/de. So
sollten Bremsen, Beleuchtung und
Scheibenwischer gerade in der
nasskalten Jahreszeit jederzeit in
gutem Zustand sein. Auch die re-
gelmäßige Kontrolle des Kühler-
schutzmittels ist wichtig, damit
man unterwegs nicht liegen bleibt.
Richtige Fahrweise verlängert dieRichtige Fahrweise verlängert dieRichtige Fahrweise verlängert dieRichtige Fahrweise verlängert dieRichtige Fahrweise verlängert die
Lebensdauer der BatterieLebensdauer der BatterieLebensdauer der BatterieLebensdauer der BatterieLebensdauer der Batterie
Fallen beim Wintercheck mögli-
che Schwächen auf, kann die
Werkstatt direkt handeln und so
manche Panne von vornherein ver-
hindern. Ein Austausch der Fahr-
zeugbatterie gehört ohnehin in
Profihände, da die Fahrzeugelek-
tronik immer komplexer und um-
fangreicher wird. Die Werkstatt

weiß zudem, welche Batterie sich
für das jeweilige Auto eignet. So
sind Modelle wie die S5 AGM oder
S4 EFB von Bosch auf besonders
viele Ladezyklen und eine hohe
Lebensdauer ausgelegt. Wer der
neuen Batterie ein möglichst lan-
ges Leben gönnen will, kann dazu
mit einer angepassten Fahrweise

beitragen. Unter anderem sollte
man beim Kaltstart des Motors
alle Verbraucher wie Heizung und
Radio ausgeschaltet lassen und
zum Zünden stets die Kupplung
durchtreten. Für den Fall der Fälle
sorgen kompakte Batterieladege-
räte unterwegs für zusätzliche Si-
cherheit. (djd)

Frostige Bedingungen fordern die Technik im Auto ganz besonders.Frostige Bedingungen fordern die Technik im Auto ganz besonders.Frostige Bedingungen fordern die Technik im Auto ganz besonders.Frostige Bedingungen fordern die Technik im Auto ganz besonders.Frostige Bedingungen fordern die Technik im Auto ganz besonders.
Daher empfiehlt sich ein frühzeitiger Wintercheck fürs Fahrzeug. Foto:Daher empfiehlt sich ein frühzeitiger Wintercheck fürs Fahrzeug. Foto:Daher empfiehlt sich ein frühzeitiger Wintercheck fürs Fahrzeug. Foto:Daher empfiehlt sich ein frühzeitiger Wintercheck fürs Fahrzeug. Foto:Daher empfiehlt sich ein frühzeitiger Wintercheck fürs Fahrzeug. Foto:
djd/Robert Bosch GmbHdjd/Robert Bosch GmbHdjd/Robert Bosch GmbHdjd/Robert Bosch GmbHdjd/Robert Bosch GmbH

Ein regelmäßiger Check der Fahrzeugbatterie kann ärgerlichen PannenEin regelmäßiger Check der Fahrzeugbatterie kann ärgerlichen PannenEin regelmäßiger Check der Fahrzeugbatterie kann ärgerlichen PannenEin regelmäßiger Check der Fahrzeugbatterie kann ärgerlichen PannenEin regelmäßiger Check der Fahrzeugbatterie kann ärgerlichen Pannen
unterwegs vorbeugen. Foto: djd/Robert Bosch GmbHunterwegs vorbeugen. Foto: djd/Robert Bosch GmbHunterwegs vorbeugen. Foto: djd/Robert Bosch GmbHunterwegs vorbeugen. Foto: djd/Robert Bosch GmbHunterwegs vorbeugen. Foto: djd/Robert Bosch GmbH
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Früh und sicher in die Automobilität starten
Das Begleitete Fahren ab 17 lohnt sich für Jugendliche

Mit dem Begleiteten Fahren ab
17 (BF17) können Jugendliche
schon früher am Steuer sitzen und
bereits vor der Volljährigkeit Auto
fahren. Mit dabei ist stets eine
Begleitperson, bevor es ab 18 Jah-
ren alleine auf die Straße geht.
Diese ist nicht nur Ansprechper-
son in unbekannten Verkehrssi-
tuationen und kann mit Ratschlä-
gen zur Seite stehen, sondern gibt
auch Sicherheit und Unterstützung

in der neu erlangten Automobili-
tät der Jugendlichen. Um pünkt-
lich zum 17. Geburtstag die Prüf-
bescheinigung zu erhalten und ein
ganzes Jahr begleitet zu fahren,
ist eine frühzeitige Anmeldung in
der Fahrschule bereits im Alter
von 16 ½ Jahren empfehlenswert.
Die Fahrausbildung ist die glei-
che wie bei älteren Personen.
So melden sich die Jugendlichen anSo melden sich die Jugendlichen anSo melden sich die Jugendlichen anSo melden sich die Jugendlichen anSo melden sich die Jugendlichen an
Für die Anmeldung zum BF17 sind

ein gültiger Personalausweis, ein
biometrisches Passfoto, die aus-
gefüllten Antragsformulare und
die Unterschriften der Erziehungs-
berechtigten notwendig. Die Ju-
gendlichen müssen zudem vorab
einen Sehtest sowie einen Erste-
Hilfe-Kurs absolvieren und die
entsprechenden Nachweise vor-
legen. Auch Begleitpersonen soll-
ten sich frühzeitig mit dem Thema
befassen, da es einige Kriterien
zu erfüllen gibt: Begleiten darf,
wer über 30 Jahre alt ist, seit
mindestens fünf Jahren den Füh-
rerschein besitzt und nicht mehr
als einen Punkt im Fahreignungs-
register in Flensburg hat. Tipps
zum Begleiteten Fahren gibt es
unter www.bf17.de, einer Seite des
Deutschen Verkehrssicherheitsra-
tes (DVR) und der Deutschen Ver-
kehrswacht (DVW), sowie auf Fa-
cebook und Instagram. Das Pro-
jekt wird vom Bundesministerium
für Verkehr und digitale Infrastruk-
tur (BMVI) gefördert.
BF17 hat viele BF17 hat viele BF17 hat viele BF17 hat viele BF17 hat viele VVVVVorteileorteileorteileorteileorteile

Nach der Fahrschulzeit sammeln
BF17 Fahranfängerinnen und Fahr-
anfänger bis zu einem Jahr lang
in Anwesenheit ihrer Begleitper-
sonen Erfahrungen im Straßen-
verkehr. Studien belegen, dass
Teenager, die am Programm teil-
genommen haben, im ersten Jahr
des Fahrens ohne Begleitung rund
20 Prozent seltener an Unfällen
beteiligt sind als Gleichaltrige, die
unmittelbar nach der Fahrschule
auf sich allein gestellt waren. Auch
mit Blick auf die Kfz Versiche-
rungsbeiträge wirkt sich das Be-
gleitete Fahren ab 17 häufig posi-
tiv aus, wenn später ein eigenes
Auto versichert oder das Fahrzeug
der Eltern weiter mitbenutzt wer-
den soll. Viele Versicherungen
unterscheiden sich darin, ob bei
der Nutzung für das Begleitete
Fahren ab 17 die Beiträge gleich-
bleiben oder sich erhöhen. Ist BF17
in der Familie geplant, kann eine
frühzeitige Nachfrage bei der ei-
genen Kfz-Versicherung sinnvoll
sein. (djd)

Studien belegen: Jugendliche, die am BF17 teilgenommen haben, fahrenStudien belegen: Jugendliche, die am BF17 teilgenommen haben, fahrenStudien belegen: Jugendliche, die am BF17 teilgenommen haben, fahrenStudien belegen: Jugendliche, die am BF17 teilgenommen haben, fahrenStudien belegen: Jugendliche, die am BF17 teilgenommen haben, fahren
sicherer. Sie sind im ersten Jahr des selbstständigen Fahrens rund 20sicherer. Sie sind im ersten Jahr des selbstständigen Fahrens rund 20sicherer. Sie sind im ersten Jahr des selbstständigen Fahrens rund 20sicherer. Sie sind im ersten Jahr des selbstständigen Fahrens rund 20sicherer. Sie sind im ersten Jahr des selbstständigen Fahrens rund 20
Prozent seltener an Unfällen beteiligt als Gleichaltrige, die nach derProzent seltener an Unfällen beteiligt als Gleichaltrige, die nach derProzent seltener an Unfällen beteiligt als Gleichaltrige, die nach derProzent seltener an Unfällen beteiligt als Gleichaltrige, die nach derProzent seltener an Unfällen beteiligt als Gleichaltrige, die nach der
Fahrschule direkt auf sich gestellt sind.Fahrschule direkt auf sich gestellt sind.Fahrschule direkt auf sich gestellt sind.Fahrschule direkt auf sich gestellt sind.Fahrschule direkt auf sich gestellt sind.
Foto: djd/v. Kummer/BF17-KampagneFoto: djd/v. Kummer/BF17-KampagneFoto: djd/v. Kummer/BF17-KampagneFoto: djd/v. Kummer/BF17-KampagneFoto: djd/v. Kummer/BF17-Kampagne
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Karate: Weiterer Erfolg für Viola Nachtigall
Die Dürenerin Viola Nachtigall star-
tete am zweiten Februarwochenen-
de bei der Karate-Landesmeister-
schaft NRW der Masterclass in Bed-
burg-Hau! In ihrer Disziplin Kata, in
der Techniken ohne direkten Zwei-
kampf gezeigt werden, hatte die Ath-
letin der Karate Akademie Düren
e.V. gute Chancen auf den Titel.
133 Athleten aus 32 Vereinen mel-
deten sich zu diesem Turnier an, dass
dieses Jahr extrem früh im Wett-
kampfkalender gelistet war. Dies war
auch einer der Gründe, weshalb Vio-
la Nachtigall mit ihrem Trainer der
Karate Akademie Düren Klaus Scho-
mann die Weihnachtspause extrem
gering gehalten haben und sehr früh
wieder ins Wettkampftraining ein-
gestiegen sind! Und das sollte sich
bei der Landesmeisterschaft auszah-
len. In einem hochkarätigen Teilneh-
merfeld sicherte sich Viola Nachti-
gall souverän die Bronzemedaille,
nachdem sie zuvor denkbar knapp
den Einzug in das Finale verpasst
hatte.
Bei einer Kata muss eine festgeleg-
te Abfolge von Techniken demonst-
riert werden, die einem Kampf ge-
gen imaginäre Gegner darstellt.
Dabei kommt es auf Rhythmus, Kraft-
einsatz, Sauberkeit der Techniken,
aber auch auf den Ausdruck an. Dies
alles konnte Viola Nachtigall gepaart
mit einer verbesserten Athletik an
diesem Wettkampftag zeigen. Alles
in allem wieder ein großer Erfolg für
die sympathische Kämpferin der Ka-
rate Akademie Düren und dem Trai-
nerteam Klaus Schomann und Ro-
bert Rasemann. Für die Karate Aka-
demie geht es jetzt Schlag auf Schlag
weiter: eine Woche später startet
man beim Samonte-cup in Duisburg
und eine Woche darauf bei der Be-
zirksmeisterschaft der Jugendlichen.
Hier hofft man weitere Erfolge zu
erzielen! Viola Nachtigall mit der BronzemedailleViola Nachtigall mit der BronzemedailleViola Nachtigall mit der BronzemedailleViola Nachtigall mit der BronzemedailleViola Nachtigall mit der Bronzemedaille

Veranstaltungen im Wald
Düren. Unter dem Motto „Na-
tur und Gemeinschaft mit Freu-
de erleben“ starten nach Kar-
neval die Waldspielgruppen
der Evangelischen Erwachse-
nenbildung. Restplätze sind für
(Groß-)Eltern und Kinder vor-
handen. Die Wildschweinban-
de Burgau und Picasso goes
Burgau freuen sich auf neue
Kinder im Burgauer Wald. Bei
der Märchenstunde im Wald
tauchen (Groß-)Eltern mit ih-

ren Kindern in eine zauberhaf-
te Welt ein. In Nideggen er-
kunden die Waldwichtel ge-
meinsam den Wald.
Unter www.bildung-bewegt-
düren.de kann man sich direkt
online informieren und anmel-
den. Das Sekretariat der Bil-
dungsstätte ist darüber hinaus
unter 02421/188170 und per E-
Mail an bildung@evangelische-
gemeinde-dueren.de zu errei-
chen.
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Vom Schutzdach zum Nutzdach
Mit einer Begrünung oder Solartechnik mehr aus der Fläche machen

Das Dach ist so etwas wie der
Bodyguard eines Gebäudes. Es
soll unterschiedlichen Witterungs-
bedingungen standhalten und die
darunter liegende Bausubstanz
vor intensiver Sonneneinstrah-
lung, Feuchtigkeit, Frost oder Ha-
gel schützen. Doch Dachflächen
können noch mehr. Als begrünte
Flächen wirken sie der Versiege-
lung entgegen und verbessern das
lokale Mikroklima in den Städ-
ten. Mit Solartechnik lässt sich
auf dem Nutzdach zudem umwelt-
freundliche Energie gewinnen.
Was für große Gebäude wie Schu-
len, Lagerhallen oder Fabrikanla-
gen gilt, trifft im verkleinerten
Maßstab ebenso auf das Eigen-
heim zu.
Ein Stück Natur aufs DachEin Stück Natur aufs DachEin Stück Natur aufs DachEin Stück Natur aufs DachEin Stück Natur aufs Dach
Besonders vielfältig sind die Mög-
lichkeiten naturgemäß auf flachen
Dächern, sie reichen von der Wild-
blumenwiese über den Dachgar-
ten und das hauseigene Biotop
bis hin zum solaren Kleinkraft-
werk. Wer begrünt, schafft nicht
nur eine optische Verschönerung,
sondern trägt aktiv zum Klima-
schutz bei. Vor allem in Ballungs-
räumen sind die Flächen in ho-
hem Maße versiegelt, für Sied-
lungs- und Verkehrsflächen liegt
die Quote aktuell bei 45 Prozent.
Im Vergleich zum angenehmen
Klima in Wäldern und naturbelas-
senen Räumen entsteht so ein
aufgeheiztes Stadtklima, dem sich
mit einer Begrünung entgegen-
wirken lässt. Für ein Stück Natur
auf dem Dach bieten Hersteller
wie Bauder komplette Systemauf-

dem regionalen Handwerk kön-
nen zu den verschiedenen Optio-
nen beraten.
InInInInIntensiv oder extensiv begrünentensiv oder extensiv begrünentensiv oder extensiv begrünentensiv oder extensiv begrünentensiv oder extensiv begrünen
Bei der Dachbegrünung lassen sich
grundsätzlich zwei Konzepte unter-
scheiden. Während die naturnahe
extensive Nutzung auf pflegeleich-
te und trockenheitsangepasste
Pflanzen setzt, die sich weitestge-
hend selbst erhalten, ähnelt die in-
tensive Gestaltung einer Garten-
anlage. Dabei werden gezielt Ra-
senflächen, Stauden, Gehölze und
Bäume gepflanzt, außerdem kön-
nen Wege, Sitzgelegenheiten oder
Freiflächen integriert werden. Die
intensive Dachbegrünung bietet
also mehr gestalterische Freiheit,
erfordert aber auch mehr Pflege,
hat mehr Gewicht, stellt höhere

Ansprüche an den Aufbau und be-
nötigt eine regelmäßige Versorgung
mit Wasser und Nährstoffen. Unter
www.nutzedeindach.de gibt es vie-
le weitere Informationen dazu. Kli-
maschutz auf dem Dach lässt sich
ebenfalls verwirklichen, indem man
auf erneuerbare Energie setzt. So-
laranlagen sind nicht nur auf Flach-
, sondern auch auf Steildächern eine
gute Idee, um zur Energiewende
beizutragen und gleichzeitig das Kli-
ma zu schützen. (djd)

bauten von der Abdichtung bis hin
zur Energiegewinnung und Ab-
sturzsicherung. Fachleute aus

Große Flachdächer wie hier auf einer Realschule in Nürnberg eignen sichGroße Flachdächer wie hier auf einer Realschule in Nürnberg eignen sichGroße Flachdächer wie hier auf einer Realschule in Nürnberg eignen sichGroße Flachdächer wie hier auf einer Realschule in Nürnberg eignen sichGroße Flachdächer wie hier auf einer Realschule in Nürnberg eignen sich
sowohl zur Begrünung als auch zur Stromgewinnung.sowohl zur Begrünung als auch zur Stromgewinnung.sowohl zur Begrünung als auch zur Stromgewinnung.sowohl zur Begrünung als auch zur Stromgewinnung.sowohl zur Begrünung als auch zur Stromgewinnung.
Foto: djd/Paul Bauder/Klaus-Reiner KlebeFoto: djd/Paul Bauder/Klaus-Reiner KlebeFoto: djd/Paul Bauder/Klaus-Reiner KlebeFoto: djd/Paul Bauder/Klaus-Reiner KlebeFoto: djd/Paul Bauder/Klaus-Reiner Klebe
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Gesunder Schlaf für alle
Massivholzbetten unterstützen eine erholsame Nacht
Egal, ob Langschläfer oder nicht -
rund ein Drittel des Lebens ver-
bringen Menschen mit Schlafen.
Dabei fallen das Schlafverhalten
und -bedürfnis sehr unterschied-
lich aus: manch einer kommt mit
mehreren kurzen Schlafinterval-
len zurecht, ein anderer braucht
eine lange Tiefschlafphase. So oder
so gilt für alle Menschen, dass
Schlaf ein aktiver und kein passi-
ver Prozess ist, um den Körper zu
regenerieren. Andreas Ruf, Ge-
schäftsführer der Initiative Pro
Massivholz (IPM), erklärt: „Über
den individuellen Schlafrhythmus
und die Schlafdauer hinaus gibt
es eine Reihe von Faktoren, die
eine erholsame Nachtruhe för-
dern. Ein gemütliches Massivholz-
bett bietet ein natürliches Schlaf-
umfeld, in dem Körper und Geist
sehr gut regenerieren können.“
Natürliche Inhaltstoffe wie äthe-
rische Öle im Holz wirken beim
Einatmen beruhigend auf den Kör-

per und unterstützen diesen
dabei, zur Ruhe zu kommen. Die
Inhaltsstoffe im Holz besitzen
darüber hinaus eine antibakteri-
elle Wirkung gegen Viren und Kei-
me. Die Krankmacher haben auf
offenporigen Massivholzflächen
keine Chance zu überleben, da
das Holz die Feuchtigkeit aus den
Bakterien zieht und diese damit
zum Austrocknen bringt. Dies
trägt sodann auch zu einer schnel-
leren Genesung im Schlaf bei.
„Auch Allergiker können dank
Massivholzmöbeln aufatmen,
denn das Holz besitzt außerdem
eine antistatische Wirkung und
zieht somit keinen Staub oder
Schmutz an“, erklärt Ruf und fügt
hinzu: „Gerade Hausstauballergi-
ker profitieren von dieser beson-
deren Eigenschaft und auch Putz-
muffel haben es leichter beim
Staubwischen.“
Nicht zuletzt zeichnen sich Mas-
sivholzmöbel durch ihre Langle-

bigkeit und Robustheit aus, was
ebenso für Massivholzbetten gilt.
„Dieser Vorzug zeigt sich
besonders demjenigen, der mal
mit seinem gesamten Hausrat
umgezogen ist. Denn beim wie-
derholten Zerlegen und Zusam-

menbauen von Massivholzmöbeln
ergeben sich keine Einbußen in
deren Stabilität“, so Ruf. Die Fol-
ge sind eine hohe Lebensdauer
sowie lange Freude und Erholung
im eigenen Massivholzbett. (IPM/
RS)

Auch Allergiker können dank Massivholzmöbeln aufatmen, denn dasAuch Allergiker können dank Massivholzmöbeln aufatmen, denn dasAuch Allergiker können dank Massivholzmöbeln aufatmen, denn dasAuch Allergiker können dank Massivholzmöbeln aufatmen, denn dasAuch Allergiker können dank Massivholzmöbeln aufatmen, denn das
Holz besitzt eine antistatische Wirkung und zieht keinen Staub oderHolz besitzt eine antistatische Wirkung und zieht keinen Staub oderHolz besitzt eine antistatische Wirkung und zieht keinen Staub oderHolz besitzt eine antistatische Wirkung und zieht keinen Staub oderHolz besitzt eine antistatische Wirkung und zieht keinen Staub oder
Schmutz an. IPM/Möbelwerke A. DeckerSchmutz an. IPM/Möbelwerke A. DeckerSchmutz an. IPM/Möbelwerke A. DeckerSchmutz an. IPM/Möbelwerke A. DeckerSchmutz an. IPM/Möbelwerke A. Decker
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Duschen mit Durchblick
Guten Gewissens grenzenlos
unter der Dusche stehen kann
man - zumindest optisch - in ei-
ner modernen Dusche mit trans-
parenten Trennwänden. Um ei-
nen Eindruck von räumlicher
Großzügigkeit in kleine Bade-
zimmer zu bringen, sind eine
leicht wirkende Möblierung,
eine bodengleiche Dusche mit
offenem Zugang und transparen-
te Elemente wie gläserne
Duschtrennwände und -türen
ideal, rät die Vereinigung Deut-
sche Sanitärwirtschaft (VDS).
Prinzipiell lassen helle Farbtö-
ne und transparente Duschtrenn-
wände kleine Bäder optisch grö-
ßer wirken. Ob die Wahl dabei
auf feststehende Trennwände -
einteilig oder zweiteilig, ganz
transparent oder teilverspiegelt
- oder auf eine Kombination aus
Falt- und Drehtüren fällt, hängt
ganz von den räumlichen Gege-
benheiten und den persönlichen

Vorlieben ab. Aber auch eine
abgeschlossene Kabine kann
ausgesprochen transparent wir-

ken, wenn eine rahmenlose oder
teilgerahmte Beschlag-Dusch-
kabine gewählt wird. Wie auch

immer: Hauptsache, die Dusche
bietet kein Hindernis für gren-
zenlosen Durchblick. (akz-o)

Insbesondere in Innenstädten mit zunehmend knappen Wohnflächen sind innenliegende, fensterlose Bade-Insbesondere in Innenstädten mit zunehmend knappen Wohnflächen sind innenliegende, fensterlose Bade-Insbesondere in Innenstädten mit zunehmend knappen Wohnflächen sind innenliegende, fensterlose Bade-Insbesondere in Innenstädten mit zunehmend knappen Wohnflächen sind innenliegende, fensterlose Bade-Insbesondere in Innenstädten mit zunehmend knappen Wohnflächen sind innenliegende, fensterlose Bade-
zimmer keine Seltenheit. Der Duschabtrennungsspezialist Glassdouche verwendet bei der vollständigzimmer keine Seltenheit. Der Duschabtrennungsspezialist Glassdouche verwendet bei der vollständigzimmer keine Seltenheit. Der Duschabtrennungsspezialist Glassdouche verwendet bei der vollständigzimmer keine Seltenheit. Der Duschabtrennungsspezialist Glassdouche verwendet bei der vollständigzimmer keine Seltenheit. Der Duschabtrennungsspezialist Glassdouche verwendet bei der vollständig
einklappbaren Duschabtrennung Josephine zusätzlich ein vollverspiegeltes Spezialglas Mirastar, das daseinklappbaren Duschabtrennung Josephine zusätzlich ein vollverspiegeltes Spezialglas Mirastar, das daseinklappbaren Duschabtrennung Josephine zusätzlich ein vollverspiegeltes Spezialglas Mirastar, das daseinklappbaren Duschabtrennung Josephine zusätzlich ein vollverspiegeltes Spezialglas Mirastar, das daseinklappbaren Duschabtrennung Josephine zusätzlich ein vollverspiegeltes Spezialglas Mirastar, das das
einfallende Licht zusätzlich verstärkt und den Raum größer erscheinen lässt. Foto: Vereinigung Deutscheeinfallende Licht zusätzlich verstärkt und den Raum größer erscheinen lässt. Foto: Vereinigung Deutscheeinfallende Licht zusätzlich verstärkt und den Raum größer erscheinen lässt. Foto: Vereinigung Deutscheeinfallende Licht zusätzlich verstärkt und den Raum größer erscheinen lässt. Foto: Vereinigung Deutscheeinfallende Licht zusätzlich verstärkt und den Raum größer erscheinen lässt. Foto: Vereinigung Deutsche
Sanitärwirtschaft (VDS)/Glassdouche/akz-oSanitärwirtschaft (VDS)/Glassdouche/akz-oSanitärwirtschaft (VDS)/Glassdouche/akz-oSanitärwirtschaft (VDS)/Glassdouche/akz-oSanitärwirtschaft (VDS)/Glassdouche/akz-o
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Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Ausgabe erAusgabe erAusgabe erAusgabe erAusgabe erscheint am:scheint am:scheint am:scheint am:scheint am:
Freitag, 10. März 2023Freitag, 10. März 2023Freitag, 10. März 2023Freitag, 10. März 2023Freitag, 10. März 2023
Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:
06.03.2023 um 10 Uhr06.03.2023 um 10 Uhr06.03.2023 um 10 Uhr06.03.2023 um 10 Uhr06.03.2023 um 10 Uhr

AngeboteAngeboteAngeboteAngeboteAngebote
AutomarktAutomarktAutomarktAutomarktAutomarkt

Sonstige/sSonstige/sSonstige/sSonstige/sSonstige/s
Auto total KFZ MeisterbetriebAuto total KFZ MeisterbetriebAuto total KFZ MeisterbetriebAuto total KFZ MeisterbetriebAuto total KFZ Meisterbetrieb

H.Contzen: Ihre SCHNELLE-PREISWER-
TE-GUTE KFZ Werkstatt. Inspektionen,
moderne Fehlerauslese, Klimaservice,
Reifenhandel, Unfallinstandsetzung,
Fahrzeug-  Reparaturen aller Art an
ALLEN Marken. TÜV+AU im Haus.
Tel 02428/5884 Inden/Pier (Gewerbe-
gebiet) www.autototal-inden.de

Haus und GartenHaus und GartenHaus und GartenHaus und GartenHaus und Garten
Sägeketten schärfen / Häcksler-Sägeketten schärfen / Häcksler-Sägeketten schärfen / Häcksler-Sägeketten schärfen / Häcksler-Sägeketten schärfen / Häcksler-
VermietungVermietungVermietungVermietungVermietung

Kette schärfen ab 4,00 EUR/Stk. E-
teile, Verk., Rep. v. Rasenmähern/Trak-
toren, Motorsägen uvm., alle Fabri-
kate, Hol- u. Bringservice. Fa. Weid-
gang - Tel. 02421/76766, Lindenstr. 7,
Nörv.-Rommelsheim,
www.weidgang.de

Rund ums HausRund ums HausRund ums HausRund ums HausRund ums Haus
SonstigesSonstigesSonstigesSonstigesSonstiges

MalerMalerMalerMalerMaler-,-,- ,- ,- ,     Wärmedämm-,Wärmedämm-,Wärmedämm-,Wärmedämm-,Wärmedämm-,     TTTTTrockrockrockrockrockenbauenbauenbauenbauenbau
und Bodenverlegearbeiten, günstige
Festpreise, saubere Ausführung, Ter-
mine frei. Tel. 02429/908144
od. 0170/7555363



Rundblick Rureifel – 24. Februar 2023 – Woche 8 – Rautenberg Media „Lokaler gehts nicht!“ 31

Pluspunkte für den Arbeitgeber
Umfrage: Freiwillige Gesundheitsleistung wichtiger als Firmenauto oder Handy

Die eigenen Mitarbeiter sind für deut-
sche Unternehmen wichtige Werbe-
träger, wenn es darum geht, qualifi-
zierte und motivierte Beschäftigte zu
gewinnen. Einer Studie der Universi-
täten Bamberg und Frankfurt am Main
zufolge resultiert immerhin fast jede
zehnte Neueinstellung aus Empfeh-
lungen der Mitarbeiter - dies ist so-
mit die drittwichtigste Art der Perso-
nalbeschaffung. Aber wie schaffen es
Unternehmen, dass sie von ihren ei-
genen Mitarbeitern weiterempfohlen
werden? Dieser Frage ist eine reprä-
sentative Umfrage der Gesellschaft
für Konsumforschung (GfK) im Auf-
trag der Allianz unter Schülern und
Studenten nachgegangen.
Freiwillige GesundheitsleistungenFreiwillige GesundheitsleistungenFreiwillige GesundheitsleistungenFreiwillige GesundheitsleistungenFreiwillige Gesundheitsleistungen
beeinflussen beeinflussen beeinflussen beeinflussen beeinflussen ArbeitgeberwArbeitgeberwArbeitgeberwArbeitgeberwArbeitgeberwahlahlahlahlahl
Ein üppiges Gehalt und die entspre-
chenden Karrierechancen sind dem-
nach längst nicht mehr die allein ent-
scheidenden Faktoren bei der Beur-
teilung der Attraktivität des eigenen
Arbeitgebers. Stattdessen wird
beispielsweise ein Angebot wie die
betriebliche Krankenversicherung von
zwei Dritteln der Studienteilnehmer
als besondere Wertschätzung durch
den Chef empfunden. Deshalb finden
92 Prozent der jungen Leute diese
freiwilligen Gesundheitsleistungen so
attraktiv, dass sie davon Freunden
und Bekannten erzählen würden und
somit Werbung für die Firma machen.
39 Prozent der befragten jungen Men-
schen finden eine betriebliche Kran-
kenzusatzversicherung so gut, dass

sie die Arbeitgeberwahl positiv be-
einflussen würde. Einen höheren Wert
erreicht nur die betriebliche Alters-
vorsorge (46 Prozent). Damit sind dies
aus Sicht der jungen Leute die beiden
attraktivsten monetären Personalzu-
satzleistungen.
Diensthandy und Dienstwagen deut-Diensthandy und Dienstwagen deut-Diensthandy und Dienstwagen deut-Diensthandy und Dienstwagen deut-Diensthandy und Dienstwagen deut-
lich weniger relevantlich weniger relevantlich weniger relevantlich weniger relevantlich weniger relevant

Im Gegensatz zu freiwilligen Gesund-
heitsleistungen wird das Diensthan-
dy nur von 13 Prozent der Schüler und
Studenten als Pluspunkt bei der Ent-
scheidung für einen Arbeitgeber an-
gesehen. Auch Sportangebote kön-
nen die jungen Leute nicht überzeu-
gen (13 Prozent), selbst der Dienst-
wagen landet weit abgeschlagen bei

nur 22 Prozent. Dr. Jan Esser, Vor-
stand bei der Allianz Privaten Kran-
kenversicherung, ergänzt: „Dass Leis-
tungen wie eine betriebliche Kran-
kenversicherung bei Schülern und Stu-
denten so hoch im Kurs stehen, zeigt:
Die junge Generation will ihr Leben
bei aller Flexibilität vorausschauend
gestalten.“ (djd)

Für Beschäftigte steht nicht nurFür Beschäftigte steht nicht nurFür Beschäftigte steht nicht nurFür Beschäftigte steht nicht nurFür Beschäftigte steht nicht nur
der Gedanke der Absicherung undder Gedanke der Absicherung undder Gedanke der Absicherung undder Gedanke der Absicherung undder Gedanke der Absicherung und
Gesundheitsvorsorge im Vorder-Gesundheitsvorsorge im Vorder-Gesundheitsvorsorge im Vorder-Gesundheitsvorsorge im Vorder-Gesundheitsvorsorge im Vorder-
grund, wenn die Krankenzusatz-grund, wenn die Krankenzusatz-grund, wenn die Krankenzusatz-grund, wenn die Krankenzusatz-grund, wenn die Krankenzusatz-
versicherung vom Chef kommt -versicherung vom Chef kommt -versicherung vom Chef kommt -versicherung vom Chef kommt -versicherung vom Chef kommt -
auch die Wertschätzung durch denauch die Wertschätzung durch denauch die Wertschätzung durch denauch die Wertschätzung durch denauch die Wertschätzung durch den
Arbeitgeber ist ihnen wichtig. Foto:Arbeitgeber ist ihnen wichtig. Foto:Arbeitgeber ist ihnen wichtig. Foto:Arbeitgeber ist ihnen wichtig. Foto:Arbeitgeber ist ihnen wichtig. Foto:
djd/Allianz/thxdjd/Allianz/thxdjd/Allianz/thxdjd/Allianz/thxdjd/Allianz/thx
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